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1  Zusammenfassung 

Die Gemeinde Michelbach a. d. Bilz plant die Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-

bauungsplans ‚1. ÄNDERUNG TAUBENHALDE/STAUCHWASEN‘ im Ortsteil Gschlachtenbret-

zingen. Das Plangebiet soll als urbanes Gebiet Wohngebiet (MU) ausgewiesen werden.  

Im Rahmen der vorliegenden Geräuschimmissionsprognose wurde gutachterlich geprüft, 

ob auf die geplante Bebauung unzulässige Geräuschimmissionen einwirken. Untersucht 

wurden die Verkehrsgeräusche der benachbarten Straßen und Bahnlinien sowie die tat-

sächlichen bzw. potentiell möglichen gewerblich bedingten Geräusche der umliegenden 

Gewerbeflächen bzw. Gewerbebetriebe.  

Da die theoretisch mögliche und die tatsächliche Lärmentwicklung an der geplanten Be-

bauung nicht unbedingt gleich sind, wurden in der vorliegenden Untersuchung im Hinblick 

auf die Auswirkungen des Gewerbelärms auf das Plangebiet folgende zwei Emissionsvari-

anten untersucht: 

 Theoretisches Lärmpotential - Szenario 1 

 Konkretes Lärmpotential - Szenario 2 

Dabei wurden die prognostizierten Gewerbelärmimmissionen vorschriftsgemäß gesondert 

von den Verkehrsgeräuschimmissionen schalltechnisch beurteilt. 

Die zu erwartende Geräuschsituation wurde auf Grundlage eines dreidimensionalen Simu-

lationsmodells mit dem Programm-System SoundPLAN prognostiziert. Die Berechnung der 

Straßenverkehrsgeräusche erfolgte nach den RLS-19 [8], die Berechnung der Schienenver-

kehrsgeräusche nach Schall 03 [9]. Die Gewerbelärmgeräusche wurden nach DIN ISO 

9613-2 [12] berechnet. Die Beurteilungen erfolgten nach DIN 18005 ‚Schallschutz im Städ-

tebau‘ [1] für den Verkehrslärm (Teil A) bzw. nach TA Lärm [5] für den Gewerbelärm. 

Die in Kapitel 8 und 9 dargestellten Ergebnisse lassen sich zusammenfassen, wie umseitig 

dargestellt ist. 
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Verkehrslärm (Teil A) 

 Unter Berücksichtigung freier Schallausbreitung liegen im Tagzeitraum nur ganz im Os-

ten des Plangebietes leichte Überschreitungen der Orientierungswerte der DIN 18005 [1] 

vor. Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV. [3] für urbane Gebiete (MU) werden 

dagegen eingehalten. In der Nacht wird der Orientierungswert der DIN 18005 [1] in ei-

nem größeren Bereich im Osten des Plangebietes überschritten. Auch der Immissions-

grenzwert der 16. BImSchV. [3] wird ganz im Osten des Plangebietes überschritten. Hier 

liegen gesundheitsbedenkliche Beurteilungspegel im Sinne des Kooperationserlasses 

zur Lärmaktionsplanung [4] vor. 

 An der Bebauung entsprechend Vorhaben- und Erschließungsplan [20] werden die Ori-

entierungswerte der DIN 18005 [1] für urbane Gebiete (MU) im Tagzeitraum überwie-

gend eingehalten. Nur an der Südostecke des östlichsten Gebäudes liegen leichte 

Überschreitungen der Orientierungswerte vor. Die Immissionsgrenzwerte werden hier je-

doch nicht überschritten. Die Orientierungswerte der DIN 18005 [1] werden im Nacht-

zeitraum nur an der Ost- und Südfassade des östlichsten Gebäudes und an einem Punkt 

an der Südfassade des westlich angrenzenden Gebäudes überschritten. Am östlichsten 

Gebäude liegen teilweise gesundheitsbedenkliche Lärmpegel vor. Dies ist als unprob-

lematisch anzusehen, da in diesem Gebäude keine Schlafnutzungen vorgesehen sind. 

 Im Plangebiet liegen weder am Tag noch in der Nacht gesundheitsgefährdenden Be-

urteilungspegel von ≥ 70 dB(A) bzw. ≥ 60 dB(A) auf. 

 Aufgrund der Überschreitungen der Orientierungswerte bzw. der Immissionsrichtwerte 

sind für die geplante teilweise Lärmschutzmaßnahmen zum Schutz vor dem Verkehrs-

lärm vorzusehen. 

Gewerbelärmgeräusche (Teil B) 

Theoretisches Lärmpotential - Szenario 1

 Im Plangebiet kommt es im Tagzeitraum nur direkt am Ost- und Nordrand des Plange-

biets zu geringfügigen Überschreitungen der Immissionsgrenzwerte der TA Lärm [5]. An 

der Bebauung entsprechend Vorhaben- und Erschließungsplan [20] werden die Immis-

sionsrichtwerte der TA Lärm [5] für urbane Gebiete (MU) eingehalten.  
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 Im Nachtzeitraum werden die Immissionsrichtwerte der TA Lärm [5] im Plangebiet bzw. 

an der geplanten Bebauung eingehalten. 

 Es sind keine Lärmschutzmaßnahmen zum Schutz der geplanten Bebauung entspre-

chend Vorhaben- und Erschließungsplan [20] vor Gewerbelärm erforderlich. 

 Falls die Baustruktur verändert wird ist die Immissionsverträglichkeit des Vorhabens 

durch eine neuerliche schalltechnische Untersuchung zu prüfen. 

Lärmschutzmaßnahmen

 Näheres zum Schallschutz ist in Kapitel 9 und 10 beschrieben. 

Der Genehmigungsbehörde bleibt eine abschließende Beurteilung vorbehalten. 
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2 Aufgabenstellung 

Im Rahmen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanverfahrens zum Projekt ‚SENIOR 

LIVING‘ im Michelbach a. d. Bilz / Gschlachtenbretzingen wurde gutachterlich geprüft, ob 

die Verkehrsgeräuschimmissionen der benachbarten Straßen bzw. der Bahnlinien (Teil A) 

sowie die benachbarten gewerblich genutzten Grundstücke (Teil B) im Plangebiet zu Im-

missionskonflikten führen bzw. potentiell führen können und welche Schallschutzmaßnah-

men zum Schutz vor schädlichen Geräuscheinwirkungen erforderlich sind.  

Die vorliegende Untersuchung umfasst gemäß Auftrag folgende Arbeitsschritte: 

- Erstellen eines Rechenmodells mit dem Computerprogramm SoundPLAN 9.1 (Teil A, B) 

- Erarbeiten von Emissionsansätzen für Straßenverkehrsgeräusche der L1055 sowie der 

K2598 und der Schienenverkehrsgeräusche der Bahnstrecken 4930 (Wilhelmsglück - 

SHA-Hessental) sowie 4950 (SHA-Hessental -SHA) (Teil A) 

- Erarbeiten von Emissionsansätzen für die umliegenden gewerblich genutzten Flächen 

bzw. Übernahme der Gewerbelärmemissionen der Fong’s Europe, der Spacs Sportsbar 

sowie der Arbre Technik Pulverlacke aus der Geräuschimmissionsprognose 

B20716_SIS_01 zum Bebauungsplan Höhweg II [25] (Teil B) 

- Durchführen und auswerten von Schallpegelmessungen am nordöstlichen Gebiets-

rand zur Ermittlung der Geräuschimmissionen durch die Venta Luft- und Wärmetechnik 

GmbH 

- Schallausbreitungsrechnungen nach RLS-19 [3] und Schall 03 [9] für den Verkehrslärm 

(Teil A) 

- Schallausbreitungsrechnungen nach DIN ISO 9613-2 [12] für den Gewerbelärm 

(Teil B) 

- Beurteilung der Rechenergebnisse zum Verkehrslärm sowie zum Gewerbelärm anhand 

der Bestimmungen der DIN 18005 [2] (Teil A) bzw. TA Lärm (Teil B) 

- Vorschläge zu den textlichen Festsetzungen im Bebauungsplan (Teil A, B) 

- Berichtswesen (Teil A, B) 
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3 Berechnungs- und Beurteilungsgrundlagen 

Folgende Vorschriften wurden bei der Durchführung der Untersuchung berücksichtigt: 

[1] DIN 18005 ‚Schallschutz im Städtebau: Grundlagen und Hinweise für die Planung‘ 

Juli 2023 

[2] DIN 18005 Beiblatt 1 ‚Schallschutz im Städtebau – Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-

tierungswerte für die städtebauliche Planung‘, Juli 2023 

[3] 16. BImSchV ‚Verkehrslärmschutzverordnung’, Juni 1990; ‚Verkehrslärmschutzverord-

nung, Verordnung zur Änderung‘, 18.12.2014; ‚Verkehrslärmschutzverordnung, 2. 

Verordnung zur Änderung‘, 04.11.2020 

[4] Ministerium für Verkehr des Landes Baden-Württemberg: ‚Kooperationserlass-Lärm-

aktionsplanung‘, Februar 2023 

[5] TA Lärm ‚Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundesimmissionsschutzge-

setz (Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm – TA Lärm)‘, Juni 2017 

[6] LAI-Hinweise zur Auslegung der TA Lärm (Fragen und Antworten zur TA Lärm), Stand 

24.02.2023 

[7] RLS-90 ‚Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen’, 1990 

[8] RLS-19 ‚Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen’, 2019 

[9] Schall 03, Richtlinie zu Berechnung von Schallimmissionen von Schienenwegen’, 

2014 

[10] DIN 4109, ‚Schallschutz im Hochbau, Teil 1: Mindestanforderungen, Teil 2: Rechneri-

sche Nachweise der Erfüllung der Anforderungen‘, Januar 2018 

[11] 24.BImSchV,24. Verordnung zur Durchführung des Bundesimmissionsschutzgesetz‘, 

1997 

[12] DIN ISO 9613-2 ‚Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien’, Oktober 1999 

[13] DIN 4109, ‚Schallschutz im Hochbau’, Januar 2018 

[14] VDI 2719 ‚Schalldämmung von Fenstern und deren Zusatzeinrichtungen’, 

Ausgabe 1987 
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[15] DIN 45 645-1 ‚Ermittlung von Beurteilungspegeln aus Messungen’, Teil 1: Geräusch-

immissionen in der Nachbarschaft, Juli 1996 

[16] DIN 45 680 ‚Messung und Bewertung tieffrequenter Geräuschimmissionen in der 

Nachbarschaft’, März 1997 

[17] DIN EN 12354-4 ‚Bauakustik - Berechnung der akustischen Eigenschaften von Gebäu-

den aus den Bauteileigenschaften - Teil 4: Schallübertragung von Räumen ins Freie’, 

April 2001 

Weiterhin wurden folgende Unterlagen berücksichtigt: 

[18] Grundrisse, Schnitte, Ansichten ‚SENIOR LIVING‘ (Stand 17.01.2025/21.02.2025) am 

21.02.2025/25.02.2025 von Knecht Ludwigsburg Planungs- und Bauleitungsgesell-

schaft mbH erhalten 

[19] Planteil, Textteil, Begründung BPlan ‚1. ÄNDERUNG TAUBENHALDE/ STAUCHWASEN‘ 

(Stand 27.02.2025) am 27.02.2025 von Käser Ingenieure GmbH + Co. KG erhalten 

[20] Vorhaben- und Erschließungsplan (Stand 27.02.2025) am 27.02.2025 von Knecht 

Ludwigsburg Planungs- und Bauleitungsgesellschaft mbH erhalten 

[21] Bebauungsplan ‚Taubenhalde - Stauchwasen‘ Stand 14. August 1958 

[22] Bebauungsplan ‚Taubenhalde - Stauchwasen‘ Stand 5. August 1967 

[23] Bemannte Schallpegelmessungen am nordöstlichen Gebietsrand am 03.05.2023, 

05.05.2023 und 09.05.2023 

[24] Zugzahlen Bahnlinie 4930 und 4950 für das Prognosejahr 2030 am 08.05.2023 per E-

Mail erhalten von der Deutschen Bahn 

[25] Verkehrszahlen L1055 und Milchgrundstraße aus https://svz-bw.de/verkehrszaeh-

lung/verkehrsmonitoring  

[26] rw bauphysik, SHA: Geräuschimmissionsprognose B20716_SIS_01 vom 10.11.2021 

[27] Telefonische Abstimmung über die Übertragbarkeit der Verkehrsmengen an den 

Zählstellen 6924 1202 sowie 6924 1404 auf die untersuchten Straßenzüge mit der der 

Gemeinde Michelbach a. d. Bilz 

[28] Telefonische Abfrage der zulässigen Geschwindigkeiten auf der L1055 bzw. der 

K2598 bei der Gemeinde Michelbach a. d. Bilz 
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4 Vorhaben und örtliche Verhältnisse 

Die Gemeinde Michelbach an der Bilz beabsichtigt die Aufstellung eines vorhabenbezo-

genen Bebauungsplans im Ortsteil Gschlachtenbretzingen zur Umsetzung des Projektes 

‚SENIOR LIVING‘. Geplant sind 3 mehrstöckige Gebäudekörper, in denen Seniorenwoh-

nungen und ambulante Pflegeeinrichtungen vorgesehen sind sowie ein mehrgeschossiges 

Gewerbegebäude. Als Gebietsausweisung ist der Gebietstyp urbanes Gebiet (MU) vorge-

sehen.  

Das Vorhaben ist nördlich der Milchgrundstraße innerhalb des Gewerbegebietes ‚Tauben-

halde - Stauchwasen‘ geplant. Nordöstlich des Vorhabens befindet sich das Firmenge-

lände der Venta Luft und Wärmetechnik GmbH und daran anschließend die L1055. Östlich 

der L1055 verlaufen die Bahnlinien (Wilhelmsglück - SHA-Hessental) sowie 4950 (SHA-

Hessental -SHA). Im Westen und Norden schließt sich Wohnbebauung an das Plangebiet 

an, wobei sich diese Wohnbebauung ebenfalls innerhalb des Gewerbegebietes ‚Tauben-

halde - Stauchwasen‘ befindet. An die westliche Wohnbebauung grenzt die Blumenstraße 

und davon westlich wiederum Wohnbebauung an. Südlich der Milchgrundstraße befindet 

sich die schalltechnisch relevanten Firmengelände der Fong’s Europe GmbH, der Arbre 

Technik Pulverlacke GmbH sowie die Spacs Sportsbar an.  

Das Plangebiet liegt höher als die Milchgrundstraße. 

In nachfolgender Abbildung 1 ist die Lage des Plangebietes im Gemeindegebiet darge-

stellt. 
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Abb.1: Ortsplan mit Kennzeichnung Plangebiet (Quelle Karte: Openstreetmap) 

In Abbildung 2 ist der zeichnerische Teil des Bebauungsplanes dargestellt. 

Abb.2: Zeichnerischer teil Bebauungsplan [19] 

‚Plangebiet‘ 

Fongs Europe 

Arbre 

Spacs 

Venta 

Wohnen 

Wohnen 
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5 Schalltechnische Anforderungen 

5.1 DIN 18005 

Für die Bauleitplanung gelten primär die Bestimmungen der DIN 18005 ‚Schallschutz im 

Städtebau’ [1]. Die im Beiblatt zu DIN 18005 [2] enthaltenen schalltechnischen Orientie-

rungswerte sind nicht wie Immissionsrichtwerte zu behandeln. Bezeichnungsgerecht ge-

ben die nachfolgend aufgeführten Werte eine Orientierungshilfe ohne rechtliche Verbind-

lichkeit. Sie sind als sachverständige Konkretisierung der Anforderung an den Schallschutz 

im Städtebau aufzufassen und in den Abwägungsprozess einzubeziehen. Der Abwägungs-

spielraum verringert sich dabei mit zunehmender Überschreitung der schalltechnischen 

Orientierungswerte.  

Gebietsausweisung 

Schalltechnische Orientierungswerte der DIN 18005 

TAGS NACHTS 

Verkehr 1
Industrie,  
Gewerbe 

und Freizeit 
Verkehr 1

Industrie,  
Gewerbe 

und Freizeit 

Reine Wohngebiete 50 dB(A) 50 dB(A) 40 dB(A) 35 dB(A) 

Allgemeine Wohngebiete, 
Kleinsiedlungsgebiete, Wochen-
endhausgebiete, Ferienhausge-
biete, Campingplatzgebiete 

55 dB(A) 55 dB(A) 45 dB(A) 40 dB(A) 

Friedhöfe, Kleingartenanlagen, 
Parkanlagen 

55 dB(A) 55 dB(A) 55 dB(A) 55 dB(A) 

Besondere Wohngebiete 60 dB(A) 60 dB(A) 45 dB(A) 40 dB(A) 

Dorf-, Dörfliche Wohn-, Misch-  
und Urbane Gebiete 

60 dB(A) 60 dB(A) 50 dB(A) 45 dB(A) 

Kerngebiete 63 dB(A) 60 dB(A) 53 dB(A) 45 dB(A) 

Gewerbegebiete 65 dB(A) 65 dB(A) 55 dB(A) 50 dB(A) 

Sonstige Sondergebiete sowie Flä-
chen für den Gemeinbedarf, so-
weit sie schutzbedürftig sind, je 

nach Nutzungsart2

45-65 dB(A) 45-65 dB(A) 35-65 dB(A) 35-65 dB(A) 

Industriegebiete - - - - 

Tab. 1: Schalltechnische Orientierungswerte nach DIN 18005 

1  Die dargestellten Orientierungswerte gelten für Straßen-, Schienen- und Schiffsverkehr. Abweichend davon schlägt die WHO für 
den Fluglärm zur Vermeidung gesundheitlicher Risiken deutlich niedrigere Schutzziele vor 

2 Für Krankenhäuser, Bildungseinrichtungen, Kurgebiete oder Pflegeanstalten ist ein hohes Schutzniveau anzustreben 
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Bei Überschreitung der schalltechnischen Orientierungswerte sind grundsätzlich zu deren 

Einhaltung aktive Lärmschutzmaßnahmen vorzusehen. Nach Abschnitt 1.1 des Beiblatts 

der DIN 18005 [2] sollen die schalltechnischen Orientierungswerte bereits an den Rändern 

der überbaubaren Grundstücksflächen eingehalten werden. Passive, d.h. bauliche Maß-

nahmen am zu schützenden Gebäude selbst sollten erst dann vorgesehen werden, wenn 

aktive Lärmschutzmaßnahmen wie z.B. Wälle oder Wände nach Auffassung der Entschei-

dungsträger ausscheiden. 

5.1 16. BImSchV 

Neben den schalltechnischen Orientierungswerten der DIN 18005 [2] werden die Immissi-

onsgrenzwerte der 16. BImSchV [3]3 als sogenannte „Zumutbarkeitsschwelle“ bei der Ab-

wägung von Lärmschutzmaßnahmen im Bebauungsplanverfahren herangezogen. 

Gebietsausweisung Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV 

TAGS NACHTS 

Krankenhäuser, Schulen, 
Kurheime, Altenheime  57 dB(A) 47 dB(A) 

Reine Wohngebiete, Allgemeine 

Wohngebiete, Kleinsiedlungsge-

biete

59 dB(A) 49 dB(A) 

Kern-, Dorf- und Mischgebiete 64 dB(A) 54 dB(A) 

Gewerbegebiete 69 dB(A) 59 dB(A) 

Tab. 2: Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV 

5.2 Weitere Abwägungskriterien 

Im Falle von Verkehrslärm sind ergänzend zu den schalltechnischen Orientierungswerten 

der DIN 18005 [2] und den Immissionsgrenzwerten der 16. BImSchV [3] bei der Abwägung 

von Lärmschutzmaßnahmen innerhalb der Bauleitplanung die Schwellenwerte aus dem 

Kooperationserlass-Lärmaktionsplanung [4] zu berücksichtigen: 

3Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV [3] betragen für Allgemeine Wohngebiete (WA) 59 dB(A) tags und 49 dB(A) nachts. 
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- Gesundheitskritischer Bereich: Lärmbelastung ab 65 dB(A) tags und 55 dB(A) 

nachts 

- Gesundheitsgefährdender Bereich: Lärmbelastung ab 70 dB(A) tags und 

60 dB(A) nachts 

Bei Aufstellung des Bebauungsplans besteht bei Erreichen bzw. Überschreitung der Schwel-

lenwerte von 70 dB(A) tags und/oder 60 dB(A) nachts nur noch ein geringer Abwägungs-

spielraum. In solchen Fällen ist aufzuzeigen, welche gewichtigen Argumente dennoch für 

die Planung sprechen und welche ausgleichenden Umstände und Maßnahmen die Über-

schreitung vertretbar machen (besonderes Abwägungserfordernis). 

Schutzanspruch Außenwohnbereiche 

Neben den schutzwürdigen Räumen innerhalb der Bebauungen sind auch die Außen-

wohnbereiche wie Balkone, Terrassen, etc. zu schützen. Für diese gelten grundsätzlich die 

schalltechnischen Orientierungswerte der DIN 18005 [2] für den Tageszeitraum; der Nacht-

zeitraum ist nicht schutzbedürftig. Eine Überschreitung der Orientierungswerte kann im Rah-

men des Abwägungsverfahrens zugelassen werden. Lärmschutzmaßnahmen sind aber zu-

mindest bei Beurteilungspegel von über 65 dB(A)4 tags notwendig. 

5.3 TA Lärm 

Ergänzend zur DIN 18005 [1] sind bei der Beurteilung von Gewerbelärm im Zuge von Be-

bauungsplanverfahren auch die Anforderungen der TA Lärm [5] zu prüfen. Die TA Lärm [5] 

ist im Bebauungsplanverfahren zwar nicht bindend, es sollte jedoch im Rahmen der Ab-

wägung geprüft werden, ob deren Anforderungen eingehalten werden können, da die 

Richtlinie mit Bezug auf die Vollzugsfähigkeit für die Bauleitplanung mittelbar rechtliche 

Bedeutung hat. 

4 Der Pegel von 65 dB(A) tags stellt nach dem Kooperationserlass Lärmaktionsplanung [4] die Schwelle zum gesundheitskritischen 
Bereich dar. Darüber hinaus wird der Schwellenwert auch im Berliner Leitfaden als Schwelle für Schallschutzvorkehrungen an Außen-
wohnbereichen verwendet. 
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Immissionsrichtwerte 

Für die schalltechnische Beurteilung von Betriebs- und Anlagengeräuschen wird als maß-

gebliche Richtlinie die TA Lärm [3] herangezogen. Danach ist der Beurteilungspegel 0,5 m 

vor geöffnetem Fenster des nächstgelegenen schutzbedürftigen Aufenthaltsraums im 

Sinne der DIN 4109 [10] zu bestimmen. Zu den schutzbedürftigen Aufenthaltsräumen zählen 

Wohnräume und -dielen, sämtliche Schlafräume, Büro-, Praxis- und Unterrichtsräume.  

Die unten aufgeführten Immissionsrichtwerte sind nicht innerhalb von Hausgärten, Terrass-

en o.ä. einzuhalten, sondern ausschließlich am Gebäude selbst. Nach TA Lärm [3] werden 

alle tagsüber entstehenden Geräusche auf den Tageszeitraum von 6 – 22 Uhr bezogen. In 

allgemeinen Wohngebieten und Kleinsiedlungsgebieten, in reinen Wohngebieten und Kur-

gebieten, für Krankenhäuser und Pflegeanstalten ist ein Zuschlag für Tageszeiten mit er-

höhter Empfindlichkeit von 6 dB („Ruhezeitzuschläge“) zu berücksichtigen. 

Die Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit lauten 

werktags: morgens von 6–7 Uhr und abends von 20–22 Uhr 

sonn-/ feiertags: morgens von 6–9 Uhr, mittags von 13–15 Uhr und abends von 20–22 Uhr. 

Zur Nachtzeit von 22 – 6 Uhr gilt nach TA Lärm [3] ein Beurteilungszeitraum von nur 1 h, die 

so genannte ‚lauteste volle Nachtstunde’. 

Der Immissionsrichtwert für regelmäßige Ereignisse gilt auch dann als überschritten, wenn 

er durch kurzzeitige Geräuschspitzen um mehr als 30 dB zur Tages- oder mehr als 20 dB zur 

Nachtzeit überschritten wird.  

Zusammengefasst gelten nach TA Lärm [3] bei regelmäßig einwirkenden Anlagengeräu-

schen für schutzbedürftige Nachbarbebauungen folgende Richtwerte: 
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Immissionsrichtwerte der TA Lärm  
für ‚regelmäßige Ereignisse’ 

Gebietsausweisung 

Immissionsrichtwerte
in dB(A) 

Zulässige Maximalpegel
in dB(A) 

Tag Nacht Tag Nacht 

Kurgebiete, Krankenhäuser, Pflegeanstalten (SO) 45 35 75 55 

Reine Wohngebiete (WR) 50 35 80 55 

Allg. Wohngebiete (WA), Kleinsiedlungsgeb. (WS) 55 40 85 60 

Kern-, Dorf-, Mischgebiete (MK, MD, MI) 60 45 90 65 

Urbanes Gebiet (MU) 63 45 93 65 

Gewerbegebiete (GE) 65 50 95 70 

Industriegelände (GI) 70 70 100 90 

Tab. 3 : Immissionsrichtwerte und zulässige Maximalpegel der TA Lärm für ‚regelmäßige Ereignisse’ 

Nach TA Lärm [3] gelten für sog. ‚seltene Ereignisse’, d.h. Ereignisse, die an höchstens 10 

Tagen oder Nächten im Jahr auftreten, folgende für Wohn- und Mischgebiete gleich hohe 

Richtwerte: 

Immissionsrichtwerte der TA Lärm  
für ‚seltene Ereignisse’ 

Gebietsausweisung 

Immissionsrichtwerte
in dB(A) 

Zulässige Maximalpegel
in dB(A) 

Tag Nacht Tag Nacht 

Kurgebiete, Krankenhäuser, Pflegeanstalten (SO) 70 55 90 65 

Reine Wohngebiete (WR) 70 55 90 65 

Allg. Wohngebiete (WA), Kleinsiedlungsgeb. (WS) 70 55 90 65 

Kern-, Dorf-, Mischgebiete (MK, MD, MI) 70 55 90 65 

Urbanes Gebiet (MU) 70 55 90 65 

Gewerbegebiete (GE) 70 55 95 70 

Industriegelände (GI) keine keine keine keine 

Tab. 4 : Immissionsrichtwerte und zulässige Maximalpegel der TA Lärm für ‚seltene Ereignisse’ 

Treten Richtwertüberschreitungen auf, dürfen keine passiven Lärmschutzmaßnahmen ge-

troffen werden. Nur aktive Schutzmaßnahmen sind zulässig, wie z.B. Wälle und Wände. 
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Anlagenzielverkehr 

Geräusche des betriebsbedingten An- und Abfahrtverkehrs auf öffentlichen Verkehrsflä-

chen in einem Abstand von bis zu 500 Metern vom Betriebsgrundstück in Mischgebieten, 

allgemeinen und reinen Wohngebieten, sowie in Kurgebieten sollen durch Maßnahmen 

organisatorischer Art so weit wie möglich vermindert werden, sofern 

1. sie den Beurteilungspegel der Verkehrsgeräusche für den Tag oder die Nacht rechne-

risch um mindestens 3 dB(A) erhöhen, 

2. keine Vermischung mit dem übrigen Verkehr erfolgt und 

3. die Immissionsgrenzwerte der Verkehrslärmschutzverordnung (16. BImSchV)[3] erstmals 

oder weitergehend überschritten werden. 

Diese drei Kriterien gelten kumulativ. Das heißt, erst wenn alle drei Kriterien zutreffen, sind 

organisatorische Maßnahmen zur Vermeidung der durch den Anlagenzielverkehr verur-

sachten Geräusche zu treffen. Die Verkehrsgeräusche auf den öffentlichen Verkehrswe-

gen sind nach den RLS-19 [8]zu berechnen und nach der 16. BImSchV [3] zu beurteilen. 

Tieffrequente Geräuschimmissionen 

Nach TA Lärm [3] sind tieffrequente Geräuschimmissionen im Sinne der DIN 45680 [16] zu 

vermeiden. Geräusche werden danach als tieffrequent bezeichnet, wenn ihre vorherr-

schenden Energieanteile unter 90 Hz liegen. Dies ist in der Regel der Fall, wenn die Differenz 

der C- und A-bewerteten Mittelungspegel 5, insbesondere in geschlossenen Innenräumen 

6, mehr als 20 dB beträgt. Bei Erfüllung dieses Kriteriums ist eine Terzband- oder FFT-Analyse 

durchzuführen. Hierbei sind die unbewerteten, linearen Beurteilungspegel der Terzbänder 

von 10 Hz bis 80 Hz 7 zu ermitteln und mit den Hörschwellenpegeln zu vergleichen.  

In diesem Fall wird das weitere Analyseverfahren in folgende Fälle unterteilt: 

a) Es liegt ein deutlich hervortretender Einzelton gemäß Abschnitt 5.5.2 der DIN 45680 [16] 

vor (hinreichende Bedingung: Der betreffende Terzpegel muss mindestens 5 dB zu den 

benachbarten Terzpegeln exponieren) 

5  Bei kurzzeitigen Geräuschspitzen wird stattdessen die Differenz der C- und A-bewerteten Maximalpegel analog geprüft. 

6  Dort werden tieffrequente Geräuschimmissionen durch Bauteile, deren Schalldämm-Maß bei tiefen Frequenzen deutlich geringer 
ist als im mittel- und hochfrequenten Bereich, verstärkt. Solche Bauteile sind bei üblicher Bauweise vor allem Fenster und Vergla-
sungen, welche in den tiefen Frequenzen eine geringe Schalldämmung besitzen und dadurch – ähnlich eines Tiefpassfilters – die 
mittel- und hochfrequenten Schallanteile wegdämmen, die tiefen aber nur schwach reduziert in die Räume einstrahlen. Daher 
sollte das Tieffrequenz-Kriterium bei geschlossenen Fenstern im Innern von schutzbedürftigen Aufenthaltsräumen geprüft werden. 

7  In Sonderfällen, wenn Geräusch bestimmende Anteile diesem Frequenzbereich dicht benachbart sind, kann dieser Bereich um 
eine Terz nach oben (100 Hz) oder unten (8 Hz) erweitert werden. 
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b) Es liegt kein deutlich hervortretender Einzelton vor 

Im Fall a) ist der Terzpegel mit dem entsprechenden Hörschwellenpegel unter Berücksich-

tigung der Differenzen ∆L1 bzw. ∆L2 der Tabelle 1 des Beiblattes 1 zur DIN 45680 [16] zu ver-

gleichen. Liegt die betreffende Terzpegeldifferenz über dem entsprechenden Anhaltswert 

nach Tabelle 1 des Beiblattes 1 der DIN 45680 [16], so liegen tieffrequente Geräuschimmis-

sionen vor.  

Im Fall b) ist der Beurteilungspegel Lr zu bilden, aus der energetischen Summe aller A-be-

werteten Terzpegel zwischen 10 Hz und 80 Hz, wobei nur die Terzpegel heranzuziehen sind, 

die ihrerseits über dem entsprechenden Hörschwellenpegel liegen. Liegt der Terz-Beurtei-

lungspegel Lr [dB(A)] über dem Anhaltswert der Tabelle 2 des Beiblattes 1 zur DIN 45680 

[16], so liegen tieffrequente Geräuschimmissionen vor. 

5.4 DIN 4109 

Für konkrete Bauvorhaben gelten die Bestimmungen der DIN 4109, ‚Schallschutz im Hoch-

bau’ [12] nach der Schallschutzvorkehrungen am Gebäude selbst vorzusehen sind. Alle 

Außenbauteile schutzbedürftiger Räume sind nach DIN 4109 [12] so zu dimensionieren, 

dass in den Räumen keine unzumutbaren Geräuschpegel entstehen. Die Anforderungen 

sind baurechtlich verbindlich.  

Schutzbedürftige Räume im Sinne der DIN 4109 [12] sind Wohnräume einschließlich Wohn-

dielen, Schlafzimmer, Betten- und Übernachtungsräume in Beherbergungsstätten, Pflege-

anstalten oder Krankenhäusern, Unterrichtsräume, Büro- und Konferenzräume (ausge-

schlossen Großraumbüros).  

Das Berechnungsverfahren der DIN 4109 [12] gibt keine maximalen Innenpegel vor, son-

dern setzt resultierende Schalldämm-Maße der Außenbauteile fest, deren Höhe vom ‚maß-

geblichen Außenlärmpegel’ abhängen.  

Nach DIN 4109 [12] gelten folgende resultierende Schalldämm-Maße: 

R'w,ges = La - KRaumart
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Dabei sind 

KRaumart = 25 dB für Bettenräume in Krankenanstalten und Sanatorien 
KRaumart = 30 dB für Aufenthaltsräume in Wohnungen, Übernachtungsräume in Beherbergungsstätten, Unterrichtsräume u.ä. 
KRaumart = 35 dB für Büroräume und ähnliche 
La der maßgebliche Außenlärmpegel nach DIN 4109 [12] 

►  Grundsätzlich sind – unabhängig des Außenlärmpegels - mindestens einzuhalten: 

R'w,ges = 35 dB für Bettenräume in Krankenanstalten und Sanatorien 
R'w,ges = 30 dB für Aufenthaltsräume in Wohnungen, Übernachtungsräume in Beherbergungsstätten, Unterrichtsräume u.ä. 

►  Für gesamte bewertete Bau-Schalldämm-Maße von R'w,ges > 50 dB sind die  

Anforderungen aufgrund der örtlichen Gegebenheiten gesondert festzulegen. 

Der maßgebliche Außenlärmpegel wird bei Überlagerung mehrerer Schallimmissionen wie 

folgt berechnet: 

��,��� = 10 ⋅ ��� �(10�,�⋅��,�)

�

�

mit : L a,res resultierender maßgeblicher Außenlärmpegel in dB(A) 
L a,i maßgeblicher Außenlärmpegel einer Schallimmission i in dB(A) 

Der maßgebliche Außenlärmpegel ist im Fall von Verkehrslärm nach der 16. BImSchV [3] zu 

beurteilen. Im Falle von Fluglärm werden die äquivalenten Dauerschallpegel nach DIN 

45643 Teil 1 zugrunde gelegt. Die Immissionen des Gewerbelärms werden nach den Best-

immungen der DIN ISO 9613-2 [12] berechnet und nach TA Lärm [3] beurteilt. Auf alle Schal-

limmissionen werden nach DIN 4109 [12] ein Wert von + 3 dB addiert. 

Aufgrund der Frequenzzusammensetzung von Schienenverkehrsgeräuschen in Verbin-

dung mit dem Frequenzspektrum der Schalldämm-Maße von Außenbauteilen ist bei Schie-

nenverkehr der daraus resultierende Beurteilungspegel pauschal um 5 dB zu mindern. 

Je größer ein Aufenthaltsraum bei gleichbleibender Außenbauteilgröße ist, desto geringer 

ist der Innenpegel, der sich durch die Geräuschübertragung über das Außenbauteil ergibt. 

Dieser Einfluss muss bei der schalltechnischen Dimensionierung nach Gleichung 32 der DIN 

4109 [12] berücksichtigt werden. 
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Anforderungen an Lüftungseinrichtungen 

In Abschnitt 5.6 der DIN 18005 ‚Schallschutzmaßnahmen am Gebäude’ [1] heißt es: 

‚Für ausreichende Belüftung auch bei geschlossenen Fenstern sind gegebe-
nenfalls schalldämmende Lüftungseinrichtungen einzubauen.’ 

In Kapitel 4.2 des Beiblattes 1 zur DIN 18005-1 [2] heißt es: 

‚Bei Beurteilungspegeln über 45 dB ist selbst bei nur teilweise geöffnetem 
Einfachfenster ungestörter Schlaf häufig nicht mehr möglich.’ 

In Abschnitt 5.4 der DIN 4109 [13]‚Einfluss von Lüftungseinrichtungen und / oder Rollladen-

kästen’ wird zu diesem Thema angeführt: 

‚Bauliche Maßnahmen an Außenbauteilen zum Schutz gegen Außenlärm sind nur 
voll wirksam, wenn die Fenster und Türen bei der Lärmeinwirkung geschlos-
sen bleiben und die geforderte Luftschalldämmung durch zusätzliche Lüf-
tungseinrichtungen / Rollladenkästen nicht verringert wird.’ 

Nach den Empfehlungen der VDI-Richtlinie 2719 [14] sollten die durch Verkehrsgeräusche 

verursachten Innenpegel von Wohn-, Pflege- und Behandlungsräumen auf 30 – 40 dB(A) 

begrenzt werden. Für ruhebedürftige Einzelbüros gilt ebenfalls ein Wert von 30 – 40 dB(A), 

für Mehrpersonenbüros ein Wert von 35 – 45 dB(A) und für Großraumbüros, Gaststätten-, 

Schalter- und Ladenräume ein Wert von 40 – 50 dB(A). Auch diese Innenpegel weisen da-

rauf hin, dass geöffnete bzw. gekippte Fenster zur dauernden Lüftung nur eingesetzt wer-

den sollten, wenn der Beurteilungspegel maximal 15 dB über dem jeweils empfohlenen 

Innenpegel liegt 8 . 

Aus den unterschiedlichen Hinweisen leiten sich folgende Grundsatzempfehlungen ab:  

- Sind Übernachtungsräume Beurteilungspegeln von über 45 dB(A) zur Nachtzeit ausge-

setzt, sollte eine fensterunabhängige Lüftungseinrichtung vorgesehen werden, wie z. 

B. eine zentrale Lüftungsanlage oder aber einzelne Schalldämmlüfter, die entweder in 

den Rahmen eines Fensters oder in die Außenwand integriert werden. 

- Bei tagsüber genutzten Räumen mit Beurteilungspegeln von über 55 dB(A) sind eben-

falls fensterunabhängige Lüftungseinrichtungen zu empfehlen, um die allgemeinen 

Grundsätze nach [2] einhalten zu können. 

8 Im Rahmen eigener Messungen wurde festgestellt, dass bei geöffneten Fenstern zwischen dem vor geöffnetem Fenster gemessenen 
Beurteilungspegel und dem Rauminnenpegel eine Differenz von ca. 8 dB liegt und dass bei gekippten Fenstern zwischen dem Beurtei-
lungspegel außen und dem Rauminnenpegel eine Differenz von ca. 15 dB liegt. Beispiel: Soll der Innenpegel in einem Wohn- oder Pfle-
gezimmer auf 40 dB(A) begrenzt werden, so dürfte der Beurteilungspegel außen bei geöffnetem Fenster nicht über 48 dB(A) und im 
Falle gekippter Fenster nicht über 55 dB(A) liegen.  
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6 Berechnungsverfahren 

6.1 Straßenverkehr (Teil A) 

Die Ermittlung der durch den Straßenverkehr verursachten Beurteilungspegel an den be-

trachteten Aufpunkten erfolgte nach den Regelungen der RLS-19 [8]. Der Berechnung lie-

gen Punktschallquellen zugrunde. Diese Punktschallquellen werden aus Straßenabschnit-

ten einzelner Fahrstreifen mit annähernd gleichen Emissionen und Ausbreitungsbedingun-

gen gebildet und befinden sich in der Mitte eines jeden einzelnen Teilstücks. 

Der Beurteilungspegel Lr wird nachfolgender Formel berechnet: 

�� = 10 ∙ �� ⌊10�,� ∙ ��� +  10�,�∙���′⌋

mit : L r ‘ Beurteilungspegel für die Schalleinträge aller Fahrstreifen in dB 
L r ‘‘ Beurteilungspegel für die Schalleinträge aller Parkplatzflächen in dB 

Der Beurteilungspegel Lr‘ für die Schalleinträge aller Fahrstreifen berechnet sich wie folgt: 

��′ = 10 ∙ �� � 10�,� ∙ ����,���� ∙ ��[��] � ��,� � ����,� � ����,��

�

mit : L w ‘,i längenbezogener Schallleistungspegel des Fahrstreifenteilstücks, nach dem Abschnitt 3.3.2 in dB 
li Länge des Fahrstreifenteilstücks in m 
DA,j Dämpfung bei der Schallausbreitung vom Fahrstreifenteilstück i zum Immissionsort nach dem Ab-

schnitt 3.5.1 in dB 
DRV1 anzusetzender Reflexionsverlust der ersten Reflexion bei Spiegelschallquellen 
DRV2 anzusetzender Reflexionsverlust der zweiten Reflexion bei Spiegelschallquellen 

Der längenbezogene Schallleistungspegel Lw‘ einer Quelllinie ist: 

��‘ = 10 ∙ ��[�]  + 10 ∙ �� �
100 −  ��  − ��
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mit : M  stündliche Verkehrsstärke der Quelllinie 
��,���(����) Schallleistungspegel für die Fahrzeuge der Fahrzeuggruppe FzG (Pkw, Lkw1 und Lkw2) bei 

der Geschwindigkeit VFZG nach dem Abschnitt 3.3.3  
VFZG   Geschwindigkeit für die Fahrzeuge der Fahrzeuggruppe FzG (Pkw, Lkw1 und Lkw2) in km/h 
p1 Anteil an Fahrzeugen der Fahrzeuggruppe Lkw1 in %
p2 Anteil an Fahrzeugen der Fahrzeuggruppe Lkw2 in % 
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Die Störwirkung durch Fahrzeuge an Knotenpunkten (DK,KT(x)) wird in Abhängigkeit vom 

Knotenpunkttyp sowie der Entfernung zwischen Immissionsort und Schnittpunkt der Quellli-

nien mit nachfolgender Formel bestimmt: 

��,��(�) =  ��� ∙ max �1 − 
�

120
; 0�

mit : ��� Maximalwert der Korrektur für den Knotenpunkttyp KT nach Tabelle 5 in dB 

x Entfernung der Punktschallquelle von dem nächsten Knotenpunkt in m 

6.2 Schienenverkehr (Teil A) 

Die Schallausbreitungsberechnungen für die Schiene wurden nach den Bestimmungen 

der Schall 03 [9] durchgeführt. Danach wird der Schallleistungspegel der Schiene oktav-

weise in den unterschiedlichen Bezugshöhen ermittelt. Die Geräusche werden in Rollge-

räusche, Antriebsgeräusche, Aggregatgeräusche und aerodynamische Geräusche auf-

geteilt und auf drei Quellhöhen in 0 m, 4 m und 5 m über Schienenoberkante zugeteilt. 

Der längenbezogene Schallleistungspegel LW‘A,f,h,m,Fz für Eisenbahn- und Straßenbahnstre-

cken im Oktavband f, im Höhenbereich h, infolge einer Teil-Schallquelle m, für eine Fahr-

zeugeinheit der Fahrzeugkategorie Fz je Stunde wird nach folgender Gleichung berech-

net: 
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mit: aA,h,m,Fz A-bewerteter Gesamtpegel der längenbezogenen Schallleistung bei der Bezugsge- 

schwindigkeit v0 =  100 km/h auf Schwellengleis mit durchschnittlichem Fahrflächen 

zustand, nach Beiblatt 1 und 2 [9] in dB(A) 

∆af,h,m,Fz Pegeldifferenz im Oktavband f, nach Beiblatt 1 und 2 [9] in dB(A) 

nQ Anzahl der Schallquellen der Fahrzeugeinheit nach Nr. 4.1 bzw. 5.1 [9] 

nQ,0 Bezugsanzahl der Schallquellen der Fahrzeugeinheit nach Nr. 4.1 bzw. 5.1 [9] 

bf,h,m Geschwindigkeitsfaktor nach Tabelle 6 bzw. 14 [9] 

vFz Geschwindigkeitsfaktor nach Nummer 4.3 bzw. 5.3.2 [9]km/h 

v0 Bezugsgeschwindigkeit, V0 = 100 km/h 

vFz Geschwindigkeitsfaktor nach Nummer 4.3 bzw. 5.3.2 [9], in km/h 

∑(c1f,h,m,c+c2f,h,m,c) Summe der c Pegelkorrektur für Fahrbahnart (c1) nach Tabelle 7 bzw. 15 [9] und  

Fahrfläche (c2) nach Tabelle 8 [9] in dB 

∑Kk Summe der k Pegelkorrektur für Brücken nach Tabelle 9 bzw. 16 [9] und die Auffäl 

ligkeit von Geräuschen nach Tabelle 11 [9] in dB 
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Bei Verkehr von nFz Fahrzeugeinheiten pro Stunde der Art Fz wird der Pegel der längenbe-

zogenen Schallleistung im Okavband f und Höhenbereich h nach folgender Gleichung 

berechnet:  

^^ 

Nach dem Teilstückverfahren wird aus der Länge lks eines Teilstückes ks und aus A-bewer-

teten Pegeln der längenbezogenen Oktav-Schallleistung LW‘A,f,h in den festgelegten Hö-

henbereichen h der Tabelle 5 bzw. Tabelle 10 [9] die A-bewerteten Schallleistungspegel 

LW‘A,f,h,ks im Oktavband f berechnet: 

dB
l

l
LL ks

hfAWkshfAW
0

,,',,,' lg10 

mit: l0 = 1m 

Die Schallimmission von Eisenbahn- und Straßenbahn an einem Immissionsort wird als äqui-

valente Dauerschalldruckpegel LpAeq für den Zeitraum einer vollen Stunde errechnet: 
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mit: f Zähler für Oktavband 

h Zähler für Höhenbereich 

k s Zähler für Teilstück oder einen Abschnitt davon 

w Zähler für unterschiedliche Ausbreitungswege 

LWA,f,h,ks A-berwerteter Schallleistungspegel der Punktschallquelle in der Mitte des Teilstücks 

ks, der die Emission aus dem Höhenbereich h angibt, in dB(A) 

Dl,ks,w Richtwirkungsmaß für den Ausbreitungsweg w, in dB(A) 

D ks Raumwinkelmaß, in dB(A) 

Af,h,ks,w Ausbreitungsdämpfungsmaß im Oktavband f im Höhenbereich h vom Teilstück ks

längs des Weges w, in dB(A) 
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6.3 Gewerbelärm (Teil B) 

Den Gewerbelärm betreffend wurden die Schallausbreitungsrechnungen nach DIN ISO 

9613-2 [12] mit dem Programmsystem SoundPLAN durchgeführt. Für die Digitalisierung der 

Bodenverhältnisse, aller umliegenden Gebäude, der topografischen Verhältnisse und der  

Schallquellen wurden die zur Verfügung gestellten Planunterlagen herangezogen. Ausge-

hend von der Schallleistung der Emittenten berechnet das Programmsystem unter Beach-

tung der Ausbreitungsrichtlinien, der Topografie, der Abschirmung und der Reflexionen an 

den Gebäuden den Immissionspegel der einzelnen Emittenten. 

Abstrahlende Außenbauteile  

Die Schallleistung der Außenbauteile errechnet sich nach der in der DIN EN 12354-4 [17] 

genannten Beziehung, wonach der Rauminnenpegel, das Schalldämm-Maß des Bauteils, 

der Schallfeldübergang von einem Diffusfeld ins Freie und die Fläche des Bauteils berück-

sichtigt werden. Die Bauteile werden in Segmente aufgeteilt, für ein Segment ergibt sich 

der Schallleistungspegel nach der folgenden Gleichung: 

0

, lg10
S

S
RCLL dinPW 

mit :  L W Schallleistungspegel des schallabstrahlenden Segments in dB(A) 
L p, in der Schalldruckpegel im Abstand von 1 m bis 2 m vor der Innenseite des Segments (Raumin-

nenpegel) in dB(A) 
Cd der Diffusitätsterm für das Innenschallfeld am Segment 
R’ das Bau-Schalldämm-Maß für das Segment in dB 
S die Fläche des Segments  in m² 
S0 die Bezugsfläche in m², S0 = 1 m ² 

Der Diffusitätsterm Cd wird wie folgt gewählt: 

Relativ kleine, gleichförmige Räume (diffuses Feld) vor reflektierender Oberfläche 6 dB 

Relativ kleine, gleichförmige Räume (diffuses Feld) vor absorbierender Oberfläche 3 dB 

Große, flache oder lange Hallen, viele Schallquellen (durchschnittliches Industriege-
bäude) vor reflektierender Oberfläche 

5 dB 

Industriegebäude, wenige dominierende und gerichtet abstrahlende Schallquellen 
vor reflektierender Oberfläche 

3 dB 

Industriegebäude, wenige dominierende und gerichtet abstrahlende Schallquellen 
vor absorbierender Oberfläche 

0 dB 

Tab. 5 : Der Diffusitätsterm Cd nach DIN EN 12354-4 [17] 
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Ermittlung der Immissionspegel 

Der an einem Aufpunkt auftretende äquivalente Oktavband-Dauerschalldruckpegel bei 

Mitwind, LfT (DW), ist für jede Punktquelle und ihre Spiegelquellen in den acht Oktavbän-

dern (63 Hz – 8 kHz) wie folgt zu berechnen: 

ADLDWL cWfT )(

mit : LfT (DW) Äquivalenter Oktavband-Dauerschalldruckpegel bei Mitwind am Aufpunkt 
LW Oktavband-Schallleistungspegel der einzelnen Quelle in dB  
Dc Richtwirkungskorrektur in dB 

Beschreibt, um wie viel der von einer Punktquelle erzeugte äquivalente Dauerschalldruckpegel 
in einer festgelegten Richtung vom Pegel einer ungerichteten Punktschallquelle mit einem 
Schallleistungspegel LW abweicht. 

A Oktavbanddämpfung in dB 

Der Dämpfungsterm A ist gegeben durch: 

miscbargratmdiv AAAAAA 

mit : Adiv Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung auf Grundlage vollkugelförmiger Ausbreitung 
Aatm Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Agr Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
Abar Dämpfung aufgrund von Abschirmung 
Amisc Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte (Bewuchs, Industriegelände, Bebauung) 

Der äquivalente ‚A’-bewertete Dauerschalldruckpegel bei Mitwind LAT (DW) ergibt sich 

durch Addition der einzelnen Pegel jeder Punktschallquelle und ihrer Spiegelquelle für je-

des Oktavband aus: 

 























  

 


n

i j

AL

AT
jfijfTDWL

1

8

1

1,0 ,,10lg10)(  in dB(A) 

mit : n Anzahl der Beiträge i 
i Schallquellen und Ausbreitungswege 
j Index, der die acht Oktavbandmittenfrequenzen von 63 Hz bis 8 kHz angibt 
A die genormte ‚A’-Bewertung 

Der ‚A’-bewertete Langzeit-Mittelungspegel LAT (LT) ist wie folgt zu berechnen: 

metATAT CDWLLTL  )()( in dB(A)

mit : Cmet Meteorologische Korrektur 
Die meteorologische Korrektur wurde mit folgenden Konstanten programmintern errechnet: 
6 – 22 Uhr: C0 = 0 dB 
22 – 6 Uhr: C0 = 0 dB 
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Ermittlung der Beurteilungspegel 

Der Beurteilungspegel ist ein Maß für die durchschnittliche Geräuschbelastung während 

der Beurteilungszeiträume. Der Teilbeurteilungspegel Lr,i ermittelt sich aus dem jeweiligen 

Immissionspegel und dessen Einwirkdauer in Bezug auf den Beurteilungszeitraum. Aus der 

energetischen Summe aller Teilbeurteilungspegel wird der (Gesamt-)Beurteilungspegel Lr

gebildet, der mit dem Immissionsrichtwert zu vergleichen ist. 

Nach DIN 45 641 bzw. DIN 45 645-1 [15] wird der Beurteilungspegel aus dem oben genann-

ten Immissionspegel LAT (LT) den Teilzeiten Tj und den Zuschlägen Kj gebildet. 

 










 




N

j

KKKL

j

r

r
jrjIjTjAeqT

T
L

1

1,0 ,,,,10
1

lg10

mit : 

 Lr (Gesamt-)Beurteilungspegel in dB(A) 
 Tr Beurteilungszeitraum tags Tr =16 h von 6-22 Uhr, nachts Tr = 1 h zur ‚lauteste volle Nachtstunde’ 
 Tj Teilzeit j 
 N Anzahl der gewählten Teilzeiten 
 L Aeq Mittelungspegel während der Teilzeit Tj in dB(A) 
 KT,j Zuschlag für Ton- und Informationshaltigkeit nach Nr. A.3.3.5 der TA Lärm in der Teilzeit Tj in dB 
 KI,j Zuschlag für Impulshaltigkeit nach Nr. A.3.3.6 der TA Lärm in der Teilzeit Tj in dB 
 KR,j Zuschlag für Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit (Ruhezeiten) nach Nr. 6.5 der TA Lärm in dB 
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7 Berechnungsvoraussetzungen 

7.1 Verkehrslärm (Teil A) 

7.1.1 Straßenverkehr 

Bei der Berechnung der Straßenverkehrsgeräusche wurde der Verkehr auf der L1055 sowie 

der K2598 berücksichtigt. Als Grundlage der Emissionsberechnungen wurden Verkehrszah-

len des Verkehrsmonitorings des Landes Baden-Württemberg [25] an den Zählstellen 

69241202 sowie 69241404 herangezogen. Für die Verkehrszahlen aus [25] wurde die Tag-

/Nachtverteilung sowie die Anteile der Lkw-Arten nach RLS-19 [3] ermittelt. Die Verkehrs-

zahlen wurden mit einem jährlichen Zuwachsfaktor von 0,9% auf das Prognosejahr 2030 

hochgerechnet. 

Verkehrsaufkommen 

Prognosejahr 2030 

DTV 
Kfz/24h

MTag

Kfz/h 
(6 – 22 Uhr) 

MNacht

Kfz/h 
(22 – 6 Uhr)) 

pTag 

Lkw1/Lkw2/Mot
[%] 

(6 – 22 Uhr) 

pNacht 

Lkw1/Lkw2/Mot
[%] 

(22 – 6 Uhr) 

L1055  5.000 287,5 50,0 0,7/1,0/0,0 1,1/1,2/0,0 

K2598 450 25,9 4,5 1,0/1,7/0,0 1,7/2,0/0,0 

Tab. 6 Verkehrszahlen 

Für die L1055 wurde eine zulässige Höchstgeschwindigkeit von 100/80 km/h für Pkw/Lkw 

berücksichtigt. Auf der K2598 wurde mit 50 km/h bzw. 30 km/h für Pkw und Lkw gerechnet. 

Für die Straßenoberfläche wurde ein Korrekturwert D SD,SDT,FZG(v) = 0 dB(A) angesetzt. Der Stei-

gungszuschlag wurde programmintern auf Basis des digitalen Geländemodells berechnet. 

Es wurde kein Zuschlag für Knotenpunkte berücksichtigt. 

7.1.2 Schienenverkehr 

Die erforderlichen Angaben zu den Zugzahlen auf dem Streckenabschnitt 4930 (Wilhelms-

glück bis Schwäbisch Hall-Hessental) sowie dem Streckenabschnitt 4950 (Schwäbisch Hall-

Hessental bis Schwäbisch Hall) im Prognosejahr 2030 wurden von der Deutschen Bahn AG 

[24] zur Verfügung gestellt.  
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Tab. 7, 7: Zugdaten [24] 

mit: vmax zulässige Höchstgeschwindigkeit 

Fz-KAT Fzg.Kategorie: Nr. der Fz-Kategorie, - Zeilennr. in Tab. Beiblatt 1 Schall 03 [9] 

ANZ  Anzahl der entsprechenden Fahrzeugkategorie 

7.2 Gewerbelärm (Teil B) 

7.2.1 Allgemeines 

Laut dem nicht qualifizierten Bebauungsplan ‚Taubenhalden-Stauchwasen‘ [21], [22] be-

findet sich das Projekt ‚SENIOR LIVING‘ innerhalb eines Gewerbegebietes. Der Bebauungs-

plan des Jahres 1958 [21] ist in nachfolgender Abbildung dargestellt. 
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Abb.3: Bebauungsplan ‚Taubenhalden-Stauchwasen‘ [21] 

Südlich der K2598 befinden sich die lärmrelevanten Betrieb Fong‘s Europe GmbH und 

Abre-Technik Pulverlacke GmbH sowie die Spacs Sportsbar. Für diese liegen aus [26] Be-

triebsmodelle vor. Nördlich der K2598 liegt das Betriebsgelände der Venta Luft- und Wär-

metechnik GmbH sowie ungenutzte gewerbliche Flächen. Im Westen der gewerblichen 

Flächen sind Wohnnutzungen vorhanden.  
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Für die Venta Luft- und Wärmetechnik GmbH konnte kein konkretes Betriebsmodell erstellt 

werden, da von der Geschäftsleitung eine Betriebsaufnahme verweigert wurde. Um trotz-

dem eine konkrete Aussage zu den Auswirkungen des Betriebes zu erhalten, wurden am 

03.05.2023 von 7:00 bis 8:00 Uhr, am 05.05.2023 von 10:00 bis 11:00 Uhr und am 09.05.2023 

von 13:25 bis 14:25 Uhr am nordöstlichen Rand des Plangebietes durch einen Mitarbeiter 

der rw bauphysik Immissionsmessungen durchgeführt. Bei diesen Messungen wurden die 

vorhandenen Geräusche so gefiltert, dass nur noch die Immissionen durch den Betrieb der 

Venta Luft- und Wärmetechnik GmbH ermittelt werden konnten. Für den Betrieb der Venta 

Luft- und Wärmetechnik GmbH sind insbesondere die Geräusche durch das Einwerfen von 

Schrott in Container bzw. Mulden pegelbestimmend. Die Auswertung und Mittelung der 

drei Immissionsmessungen ergab am Immissionsort einen Beurteilungspegel von 63 dB(A) 

für den Tagzeitraum. Soweit vorliegend bekannt wird bei der Venta Luft- und Wärmetech-

nik GmbH nachts nicht gearbeitet. 

Da die theoretisch mögliche und die tatsächliche Lärmentwicklung im Gewerbegebiet 

nicht unbedingt gleich sind wurden in der vorliegenden Untersuchung im Hinblick auf die 

Auswirkungen des Gewerbelärms auf das Plangebiet zwei Emissionsszenarien untersucht. 

7.2.2 Theoretisches Lärmpotential - Szenario 1 

Nördlich und südlich K2598 

Belegung der gewerblich nutzbaren Flächen nördlich und südlich der K2598 durch flä-

chenbezogenen Schallleistungspegel von 60 dB(A) am Tag und 45 dB(A)9 in der Nacht in 

Anlehnung an die DIN 18005 [1] um das theoretische Lärmpotential der Gewerbeflächen 

zu definieren. 

Die berücksichtigten Flächenschallquellen sind in nachfolgender Abbildung 4 dargestellt: 

9 Für den Nachtzeitraum wurde ein flächenbezogener Schallleistungspegel von 45 dB(A) gewählt, da im Gewerbegebiet Betriebsbe-
treiberwohnungen und Hausmeisterwohnungen zulässig sind. Dadurch reduziert sich das Lärmpotential der Gewerbegebietsflächen 
um 15 dB. 



rw bauphysik  
ingenieurgesellschaft mbH & Co. KG 
Internet: www.rw-bauphysik.de 
E-Mail: info@rw-bauphysik.de 

Bericht Nr. B23510 SIS 02 vom 28.02.2025 

T:\2023\23510_BB_BP_SeniorLiving_Gschlachtenbretzingen\04_Dokumentation\Dokumente\02_Berichte\B23510 SIS 02_28667.docx Seite 31 von 43 

Abb.4: Flächenbezogene Schallleistungspegel - Variante 1 

7.2.3 Konkretes Lärmpotential - Szenario 2 

Nördlich K2598 

Hier wurde der vor Ort gemessenen Immissionen der Venta Luft- und Wärmetechnik GmbH 

durch flächenbezogene Schallleistungspegel abgebildet. Für den Tagzeitraum ergaben 

die Berechnungen einen flächenbezogenen Schallleistungspegel von 64 dB(A) für die Flä-

che der Venta Luft- und Wärmetechnik GmbH. Da die Venta Luft- und Wärmetechnik 

GmbH nachts nicht arbeitet wurde für diesen Zeitraum ein flächenbezogener Schallleis-

tungspegel von 45 dB(A) entsprechend DIN 18005 [1] berücksichtigt. Die nördlich verblei-

benden Gewerbegebietsflächen wurden mit flächenbezogenen Schallleistungspegeln 

von 60 dB(A) am Tag und 45 dB(A) in der Nacht in Anlehnung an die DIN 18005 [1] belegt. 

60 dB(A) / 45 dB(A) 

60 dB(A) / 45 dB(A) 
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Südlich K2598 

Übernahme der Betriebsmodelle für die Fong‘s Europe GmbH, die Abre-Technik Pulverla-

cke GmbH sowie die Spacs Sportsbar aus [26]. Die berücksichtigten Flächenschallquellen 

sowie die Betriebsmodelle sind in nachfolgender Abbildung 5 dargestellt: 

Abb.5: Flächenbezogene Schallleistungspegel + Betriebsmodelle - Variante 2 

64 dB(A) 
45 dB(A) 

60 dB(A) 
45 dB(A) 
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8 Untersuchungsergebnisse 

8.1 Verkehrslärmgeräusche (Teil A) 

In den Anlagen A1 bis A4 ist die Verkehrslärmbelastung bei freier Schallausbreitung sowie 

an der geplanten Bebauung entsprechend dem Vorhaben- und Erschließungsplan [20] 

dargestellt.  

Wie Anlage A1 zeigt liegen unter Berücksichtigung einer freien Schallausbreitung im Tag-

zeitraum nur ganz im Osten des Plangebietes leichte Überschreitungen der Orientierungs-

werte der DIN 18005 [1] vor. Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV. [3] für urbane Ge-

biete (MU) werden dagegen eingehalten. In der Nacht wird der Orientierungswert der DIN 

18005 [1] in einem größeren Bereich im Osten des Plangebietes überschritten. Auch der 

Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV. [3] wird ganz im Osten des Plangebietes überschrit-

ten. Hier liegen gesundheitsbedenkliche Beurteilungspegel im Sinne des Kooperationser-

lasses zur Lärmaktionsplanung [4] vor (siehe Anlage A2). 

An der Bebauung entsprechend Vorhaben- und Erschließungsplan [20] werden die Orien-

tierungswerte der DIN 18005 [1] für urbane Gebiete (MU) im Tagzeitraum überwiegend ein-

gehalten. Nur an der Südostecke des östlichsten Gebäudes liegen leichte Überschreitun-

gen der Orientierungswerte vor. Die Immissionsgrenzwerte werden hier jedoch nicht über-

schritten (siehe Anlage A3). Laut Anlage A4 werden die Orientierungswerte der DIN 18005 

[1] im Nachtzeitraum nur an der Ost- und Südfassade des östlichsten Gebäudes und an 

einem Punkt an der Südfassade des westlich angrenzenden Gebäudes überschritten. Am 

östlichsten Gebäude liegen teilweise gesundheitsbedenkliche Lärmpegel vor. Dies ist als 

unproblematisch anzusehen, da in diesem Gebäude keine Schlafnutzungen vorgesehen 

sind. 

Im Plangebiet liegen weder am Tag noch in der Nacht gesundheitsgefährdenden Beurtei-

lungspegel von ≥ 70 dB(A) bzw. ≥ 60 dB(A) auf.  

Aufgrund der Überschreitungen der Orientierungswerte bzw. der Immissionsrichtwerte sind 

für die geplante Bebauung teilweise Lärmschutzmaßnahmen zum Schutz vor dem Ver-

kehrslärm vorzusehen. 
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8.2 Gewerbelärmgeräusche (Teil B) 

8.2.1 Theoretisches Lärmpotential - Szenario 1 

In den Anlagen B1 bis B4 ist die Lärmbelastung unter Berücksichtigung von flächenbezo-

genen Schallleistungspegeln von 60 dB(A) am Tag und 45 dB(A) in der Nacht für alle Ge-

werbegebietsflächen bei freier Schallausbreitung bzw. an der geplanten Bebauung dar-

gestellt. 

Im Plangebiet kommt es im Tagzeitraum nur direkt am Ost- und Nordrand des Plangebiets 

zu geringfügigen Überschreitungen der Immissionsgrenzwerte der TA Lärm [5]. An der Be-

bauung entsprechend Vorhaben- und Erschließungsplan [20] werden die Immissionsricht-

werte der TA Lärm [5] für urbane Gebiete (MU) eingehalten. Im Nachtzeitraum werden die 

Immissionsrichtwerte der TA Lärm [5] im Plangebiet bzw. an der geplanten Bebauung ein-

gehalten (siehe Anlagen B1 - B4). 

8.2.2 Konkretes Lärmpotential - Szenario 2 

In den Anlagen B5 bis B8 ist die Lärmbelastung unter Berücksichtigung der konkreten Be-

triebsmodell der südlichen Betriebe sowie von flächenbezogenen Schallleistungspegeln 

von 64/60 dB(A) am Tag und 45 dB(A) in der Nacht im Norden bei freier Schallausbreitung 

bzw. an der geplanten Bebauung dargestellt. 

Bei freier Schallausbreitung kommt es im Tagzeitraum im Norden und Osten des Plange-

bietes zu Überschreitungen der Immissionsrichtwerte der TA Lärm [5] (siehe Anlage B5). Die 

Überschreitungen betreffen auch die Nordostecke des östlichen Baufeldes. An der kon-

kreten Bebauung entsprechend [20] werden die Immissionsrichtwerte eingehalten (siehe 

Anlage B6). Im Nachtzeitraum liegen weder im Plangebiet noch an der geplanten Baukör-

pern Überschreitungen der Immissionsrichtwerte vor (siehe Anlagen B7, B8). 



rw bauphysik  
ingenieurgesellschaft mbH & Co. KG 
Internet: www.rw-bauphysik.de 
E-Mail: info@rw-bauphysik.de 

Bericht Nr. B23510 SIS 02 vom 28.02.2025 

T:\2023\23510_BB_BP_SeniorLiving_Gschlachtenbretzingen\04_Dokumentation\Dokumente\02_Berichte\B23510 SIS 02_28667.docx Seite 35 von 43 

9 Schallschutzmaßnahmen 

9.1 Straßenverkehrsgeräusche (Teil A) 

Aufgrund der hohen Verkehrslärmbelastung sind im Rahmen des Bebauungsplanverfah-

rens geeignete Schallschutzvorkehrungen zu prüfen und abzuwägen. Die Belange des Im-

missionsschutzes sind bei der städtebaulichen Abwägung zu berücksichtigen. Der Abwä-

gungsspielraum verringert sich dabei mit zunehmender Überschreitung der schalltechni-

schen Orientierungswerte der DIN 18005 [1]. 

Beurteilungspegel Lr in dB(A)  
und Grad der Lärmbelastung  
bei MI/MD-/MU-Ausweisung 

Abwägung Maßnahmen zur Konflikt-
bewältigung

tags: Lr ≤ 60  
nachts: Lr ≤ 50 

Einhaltung der Ori-
entierungswerte 
der DIN 18005 

Einfaches Abwägungs-
erfordernis 

i.d.R. sind keine Lärm-
schutzmaßnahmen erfor-
derlich 

tags: 60 < Lr ≤ 64  
nachts: 50 < Lr ≤ 54  

moderate Über-
schreitung der Ori-
entierungswerte 
der DIN 18005 

Erhöhtes Abwägungs-
erfordernis:  

Eine Überplanung ist 
möglich, wenn die 
Überschreitung unter 
Prüfung von 
aktiven, städtebauli-
chen und bauliche 
Maßnahmen städte-
baulich vertretbar ist. 

aktive, städtebauliche 
oder bauliche Maßnah-
men sind nicht zwingend 
erforderlich 

erforderlich ist aber min-
destens der bauliche 
Schallschutz der Außen-
bauteile nach DIN 4109 
(sofern Lr > 57 dB(A) tags 
und > 47 dB(A) nachts), 
ggf. in Ergänzung mit fens-
terunabhängigen Lüf-
tungseinrichtungen  

tags: 64 < Lr <  65 
nachts: 54 < Lr < 55  

Überschreitung 
der Immissions-
grenzwerte der 16. 
BImSchV („Zumut-
barkeitsschwelle“) 

Erhöhtes Abwägungs-
erfordernis:  

Eine Überplanung ist in 
begründeten städte-
baulichen Fällen mög-
lich. 

aktive, städtebauliche 
oder bauliche Schall-
schutzmaßnahmen wer-
den ausdrücklich empfoh-
len  

tags: 65 < Lr < 70 
nachts: 55 < Lr <  60 

Erreichen/ Über-
schreitung des 
Auslösewerts der 
Lärmaktionspla-
nung 
(Gesundheitskriti-
scher Bereich) 

Hohes Abwägungser-
fordernis:  

Eine Überplanung ist in 
begründeten städte-
baulichen Fällen mög-
lich. 

aktive, städtebauliche 
oder bauliche Schall-
schutzmaßnahmen sind 
zwingend erforderlich  
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tags: Lr ≥ 70 
nachts: Lr ≥ 60 

Erreichen/ Über-
schreitun der 
Schwelle der Ge-
sundheitsgefähr-
dung 

Besonders Abwägungs-
erfordernis: 

Grundlegende Über-
prüfung der Planung 
erforderlich; Schutzbe-
dürftige Nutzungen 
sind nur ausnahms-
weise in besonderen 
städtebaulichen Einzel-
fällen möglich. 

aktive, städtebauliche 
oder bauliche Schall-
schutzmaßnahmen sind 
zwingend erforderlich 

Tab. 8: Schwellenwerte, Abwägungserfordernis und Maßnahmen zur Konfliktbewältigung 

Neben den nachfolgend aufgeführten Möglichkeiten des aktiven, städtebaulichen und 

passiven Schallschutzes sind für das Plangebiet stets auch Planungsalternativen, hinrei-

chende Abstände und eine Gliederung des Baugebiets nach dem Trennungsgrundsatz  

(§ 50 BImSchG) zu prüfen. 

Aktiver Schallschutz 

Gemäß DIN 18005 [1] sind bei einer Überschreitung der schalltechnischen Orientierungs-

werte [2] vorrangig aktive Lärmschutzmaßnahmen (Wände, Wälle) vorzusehen und den 

passiven Lärmschutzmaßnahmen (Schallschutzfenster, etc.) vorzuziehen. Aufgrund der ört-

lichen Gegebenheiten und der geplanten Gebäudehöhen innerhalb des Plangebiets sind 

aktive Schallschutzvorkehrungen vorliegend eher kritisch zu sehen. 

Städtebaulicher Schallschutz 

Sofern ein aktiver Schallschutz ausscheidet, sind städtebauliche Lärmschutzmaßnahmen 

zu prüfen. Dazu zählen die Bauweise, die Baukörperanordnung und/ oder -stellung sowie 

die Höhe der baulichen Anlagen (lärmrobuste städtebauliche Struktur). Ziele sind die 

Schaffung eines hohen Anteils lärmabgewandter bzw. lärmabgeschirmter Fassadenab-

schnitte für Fenster von Aufenthaltsräumen sowie für Außenwohnbereiche (Terrassen, Bal-

kone, Loggien). Durch eine schalltechnisch günstige Anordnung der Gebäude, bei der die 

Baukörper mit den Längsseiten zur Schallquelle ausgerichtet sind und möglichst keine bzw. 

wenige Lücken zwischen den Baukörpern entstehen (geschlossene Bauweise), und/ oder 

durch eine Anordnung höherer Gebäude in der Nähe der Lärmquellen (schallabschir-

mende Riegelbebauung) lässt sich dieses Ziel gut erreichen. Gegebenenfalls ist dabei eine 

zeitliche Abfolge der Bebauung bebauungsplanrechtlich festzusetzen.
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Bauliche Maßnahmen 

Sofern aktive und städtebauliche Lärmschutzvorkehrungen nicht umsetzbar sind bzw. den 

Lärmkonflikt nur in Teilbereichen kompensieren können, werden (ergänzend) bauliche 

Maßnahmen an den zu schützenden Gebäuden erforderlich. Als Schallschutz kommen fol-

gende Vorkehrungen in Frage: 

- lärmoptimierte Grundrissgestaltung: vorrangige Anordnung schutzbedürftige 

Räume an den leisen Gebäudeseiten, während nicht-schutzwürdige Räume (Ab-

stellräume, Küche und Badezimmer, Treppenhaus, Flur, etc.…) zu den lärmbelaste-

ten Seiten zu orientieren sind. Alternativ sind auch durchgesteckte Grundrisse ziel-

führend, um die schutzwürdigen Räume über Fenster auf den straßenabgewand-

ten Gebäudeseiten belüften zu können.

- Architektonische Selbsthilfe

o Anordnung verglaster Vorbauten vor schutzwürdige Räume (festverglaster Lau-

bengang, verglaste Balkone/Loggien, nicht-beheizte Wintergärten)

o Prallscheiben, vorgehängte Fassaden (Doppelfassaden) oder besondere Fens-

terkonstruktionen, mit denen die Lärmbelastung vor dem öffenbaren Fenster des 

Raums ausreichend reduziert werden kann oder sichergestellt werden kann, 

dass in den Räumen ein Innenraumpegel bei teilgeöffneten Fenstern von 

35 dB(A) zur Tageszeit und in zum Schlafen geeigneten Räumen (Schlaf- und Kin-

derzimmern) ein Innenraumpegel bei teilgeöffneten Fenstern10 von 30 dB(A) zur 

Nachtzeit nicht überschritten wird

o Verglaste Balkone bzw. Terrassen zum Schutz der Außenwohnbereiche 

- passive Maßnahmen nach DIN 4109 an den Gebäuden (Schallschutzfenster) und 

fensterunabhängige, schallgedämmte Lüftungseinrichtungen; grundsätzlich sollten 

passive Maßnahmen nur in Erwägung gezogen werden, wenn andere Schallschutz-

maßnahmen ausgeschöpft sind, da mit passiven Maßnahmen ein ausreichender 

Schallschutz lediglich bei geschlossenen Fenstern gesichert ist

- bauliche Maßnahmen an Außenwohnbereichen, mit denen gewährleistete wer-

den kann, dass der Tag-Beurteilungspegel von 65 dB(A)11 nicht überschreitet. 

10 v.a. in Schlafräumen sollte ein weitgehend ungestörter Nachtschlaf vorzugsweise bei gekipptem Fenstern gewährleistet werden. 

11 Der Pegel von 65 dB(A) tags zählt nach dem Kooperationserlass Lärmaktionsplanung [4] als gesundheitskritisch und wird im Berliner 
Leitfaden von 2017 als Schwelle für Lärmschutzmaßnahmen an Außenwohnbereichen herangezogen. Nachts besteht für Außen-
wohnbereiche kein Schutzbedürfnis.  
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Maßgebliche Außenlärmpegel (DIN 4109) 

Für die Dimensionierung des baulichen Schallschutzes nach DIN 4109 [13] wurden anhand 

der prognostizierten Beurteilungspegel die maßgeblichen Außenlärmpegel berechnet. Die 

erforderlichen Schalldämm-Maße der Außenbauteile von schutzbedürftigen Räumen sind 

auf Basis der maßgeblichen Außenlärmpegel nach DIN 4109 [13]  im Rahmen der nach-

geschalteten baurechtlichen Genehmigungsverfahren vom Antragsteller nachzuweisen.  

Gemäß DIN 4109 [13]  wurden die Beurteilungspegel durch den Verkehrslärm mit den Be-

urteilungspegeln des Gewerbelärms energetisch aufaddiert (siehe Kapitel 5.3)12. Der auf 

diese Weise berechnete Gesamtbeurteilungspegel wurde gemäß DIN 4109-2 Kapitel 4.4.5 

[10] um 3 dB(A) erhöht, um den maßgeblichen Außenlärmpegel zu erhalten.13

In den Anlagen E1 – E2 sind die maßgeblichen Außenlärmpegel im Untersuchungsgebiet 

bei freier Schallausbreitung dargestellt, die zur Bemessung der baulichen Schallschutzvor-

kehrungen für schutzwürdige Räume heranzuziehen sind. Für schutzwürdige Räume, die 

die keinen Schutz des Nachtschlafs beanspruchen (Wohnräume, Büroräume und Ver-

gleichbares) gelten die maßgeblichen Außenlärmpegel aus Anlage E1, für schutzwürdige 

Räume, die einen Schutz des Nachtschlafs beanspruchen (Schlaf-, Kinderzimmer und Ver-

gleichbares), gelten die maßgeblichen Außenlärmpegeln aus Anlage E2. 

9.2 Gewerbegeräusche (Teil B) 

Es sind keine Lärmschutzmaßnahmen zum Schutz der geplanten Bebauung entsprechend 

Vorhaben- und Erschließungsplan [20] vor Gewerbelärm erforderlich. Falls die Baustruktur 

verändert wird ist die Immissionsverträglichkeit des Vorhabens ggf. durch eine neuerliche 

schalltechnische Untersuchung zu prüfen. 

Falls diese Untersuchung zeigt, dass an den Fassaden der geplanten Bebauung Über-

schreitungen der Immissionsrichtwerte vorliegen sind Lärmschutzmaßnahmen vorzusehen 

(s. a. Kapitel 9 und 10). 

12 Da in Teilbereichen des Plangebiets die zulässigen Immissionsrichtwerte nachweislich überschritten werden, wurde zur Berücksichti-
gung des Gewerbelärm gemäß DIN 4109-2 Kapitel 4.4.5.6 [10] nicht der für ein Allgemeines Wohngebiet (WA)) zulässige Tag-Immissi-
onsrichtwert der TA Lärm [3] herangezogen sondern die tatsächlich prognostizierten Beurteilungspegel. 

13 Die maßgeblichen Außenlärmpegel für schutzwürdige Räume ohne Schutz des Nachtschlafs (Wohnzimmer, Büros, etc.) wurden 
aus den Beurteilungspegeln für den Tageszeitraum abgeleitet. Für schutzwürdige Räume, die einen Schutz des Nachtschlafs bedür-
fen (Schlafzimmer, Kinderzimmer, etc.) wurden die Beurteilungspegel für den Nachtzeitraum herangezogen und gemäß DIN 4109 
um 10 dB erhöht, da die Tag-Nacht-Differenz weniger als 10 dB beträgt.  
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Hierfür sind im Rahmen der Bebauungsplanverfahrens geeignete Schallschutzvorkehrun-

gen festzusetzen, die sicher stellen, dass 0,5 m vor dem geöffneten Fenster eines schutz-

würdigen Raums die zulässigen Richtwerte der TA Lärm [5] eingehalten werden. 

Mögliche Vorkehrungen sind: 

- Lärmoptimierte Grundrissanordnung: Anordnung von nicht-schutzwürdigen Räumen an 

den kritischen Fassaden (z.B. Flure, Treppenhäuser, Abstell- oder Technikräume, Bade-

zimmer, Küchen (sofern keine Wohnküche), geschlossene Laubengänge, etc.)

Alternativ: Architektonische Selbsthilfemaßnahmen, wie z.B. Festverglasungen14 15, Prall-

scheiben15, verglaste Loggien oder Balkone, Wintergärten (unbeheizt), geschlossene 

Laubengänge, etc., die dazu geeignet sind, dass die zulässigen Immissionsrichtwerte 

der TA Lärm [3] an den schutzwürdigen Räumen 0,5 m vor dem geöffneten Fenster ein-

gehalten werden.

14 Festverglasungen sind nur dort möglich, wo schutzwürdige Räume über ein zweites Fenster in einer unkritischen Fassade natürlich 
belüftet werden kann. 

15 Bei Verwendung von Festverglasungen wird kein maßgeblicher Immissionsort gemäß Ziffer 2.3 der TA-Lärm generiert (Immissionsort 
0,5 m vor dem geöffneten Fenster). 
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10 Vorschläge für die textlichen Festsetzungen im Bebauungsplan 

Die nachfolgend genannten textlichen Festsetzungen für den Bebauungsplan verstehen 

sich lediglich als Vorschläge:  

Schutz vor Verkehrslärm 

- „Im Plangebiet werden passive Schallschutzvorkehrungen festgesetzt: Bei der Errichtung 

von Gebäuden sind die Außenbauteile von schutzbedürftigen Räumen gemäß den Re-

gelungen der DIN 4109 ‚Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen‘ vom 

Januar 2018 anhand der maßgeblichen Außenlärmpegel gemäß DIN 4109 ‚Schall-

schutz im Hochbau - Teil 2: Rechnerische Nachweise der Erfüllung der Anforderungen‘ 

vom Januar 2018 auszubilden. Ein entsprechender Nachweis ist im Zuge des Baugeneh-

migungsverfahrens vom Antragsteller auf Grundlage der im Bebauungsplan dargestell-

ten Außenlärmpegel zu erbringen. Ausnahmen werden zugelassen, wenn nachgewie-

sen wird, dass im Einzelfall unter Berücksichtigung der exakten Gebäudegeometrien 

geringere Außenlärmpegel auftreten.“  

- „Schutzbedürftige Räume nach DIN 4109 sind mit fensterunabhängigen Lüftungseinrich-

tungen auszustatten (dezentrale Wand-/ Fensterlüfter oder zentrale raumlufttechnische 

Anlagen). Hiervon kann abgewichen werden, wenn vom Antragsteller im Zuge des Bau-

genehmigungsverfahrens ein Nachweis erbracht wird, dass durch die konkrete Stellung 

des Gebäudes, Gebäudekubatur oder durch geeignete Schallschutzvorkehrungen an 

mindestens einem öffenbaren Fenster des Raums ein Tag-Beurteilungspegel von 60 dB(A) 

Qualität der Untersuchung 

Schutz vor Gewerbelärm 

- „Zum Schutz vor Gewerbelärm sind an Fassadenbereichen, an denen die Beurteilungs-

pegel die zulässigen Immissionsrichtwerte bzw. Maximalpegel nach 18. BImSchV bzw. 

Freizeitlärmrichtlinie überschritten werden, schutzwürdige Räume ausschließlich dann zu-

lässig, wenn durch architektonische Selbsthilfemaßnahmen, wie z.B. Festverglasungen 

(öffenbar nur zu Reinigungszwecken), Prallscheiben, verglaste Loggien oder Balkone, 

Wintergärten (unbeheizt), geschlossene Laubengänge, etc., die Anforderungen der 18. 

BImSchV bzw. der Freizeitlärmrichtlinie werden können.“ 
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11 Qualität der Untersuchung 

Die Berechnung der Straßenverkehrsgeräusche basiert auf Verkehrszahlen des Verkehrs-

monitoring des Landes Baden-Württemberg die mit einem jährlichen Zuwachsfaktor von 

0,9 % auf das Prognosejahr 2030 hochgerechnet wurden. Da sich Verkehrsmengenände-

rungen nur geringfügig auswirken 16, sind die Ergebnisse der Straßenverkehrslärmbetrach-

tung als recht sicher anzusehen. 

Die Berechnung der Schienenverkehrsgeräusche basiert auf Prognosewerten der Deut-

schen Bahn für das Jahr 2030. Die Prognosezahlen spiegeln den derzeitigen Planungstand) 

wieder. Relevante Änderungen der Lärmbelastung im Plangebiet durch den Schienenver-

kehr sind nur durch Änderungen an der Prognose der Zugzahlen und der Zugarten zu er-

warten. 

Die Berechnung der Gewerbelärmgeräusche basiert auf flächenbezogenen Schallleis-

tungspegeln (FSP) sowie auf konkreten Betriebsmodellen. Da die FSP auf Basis einer Mes-

sung kalibriert wurden bzw. auf Vorgaben der DIN 18005 [1] kann von einer mittleren Si-

cherheit der Gewerbelärmprognose ausgegangen werden. 

Die für die Gewerbebetriebe verwendeten Emissionsansätze beruhen auf Ansätzen ein-

schlägiger Literatur der Berechnung zugrunde gelegten Tätigkeiten und deren Einwirkzei-

ten basieren auf Angaben der jeweiligen Betreiber wobei darauf geachtet wurde, den 

kritischsten Betriebszustand abzubilden. Demnach kann davon ausgegangen werden, 

dass die Prognoseergebnisse im oberen Vertrauensbereich liegen. 

16  Eine Verdoppelung der Verkehrsmenge führt zu einer Zunahme der Beurteilungspegel um 3 dB. 
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12 Schlusswort 

Der Genehmigungsbehörde bleibt eine abschließende Beurteilung vorbehalten. 

Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die genannte Anlage im 

beschriebenen Zustand. Eine (Teil-)Übertragung auf andere Szenarien ist unzulässig und 

schließt etwaige Haftungsansprüche aus.  

Die Gültigkeit und damit auch die Echtheit dieses Berichtes kann nur durch Rückfrage beim 

Ersteller sichergestellt werden.  

Schwäbisch Hall, den 28.02.2025 

rw bauphysik  
ingenieurgesellschaft mbH & Co. KG 

Als Labor- und Messstelle akkreditiert nach DIN EN ISO/IEC 17025 für die  
Berechnung und Messung von Geräuschemissionen und -immissionen 

Dipl.-Ing. (FH) Oliver Rudolph Carsten Dietz 

Geschäftsführender Gesellschafter Geschäftsführer 

geprüft und fachlich verantwortlich bearbeitet 
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13 Anlagenverzeichnis 

Karten Verkehrslärm (Teil A) 

A1 Rasterlärmkarte Verkehr - TAG 

A2 Rasterlärmkarte Verkehr - NACHT 

A3 Gebäudelärmkarte Verkehr - Höchste Pegel – Geplante Bebauung - TAG 

A4 Gebäudelärmkarte Verkehr - Höchste Pegel – Geplante Bebauung -NACHT 

Karten Gewerbelärm (Teil B) 

B1 Rasterlärmkarte Gewerbe Sz1 - TAG 

B2 Rasterlärmkarte Gewerbe Sz1 - NACHT 

B3 Gebäudelärmkarte Gewerbe Sz1 - Höchste Pegel – Geplante Bebauung - TAG 

B4 Gebäudelärmkarte Gewerbe Sz1 - Höchste Pegel – Geplante Bebauung- NACHT 

B5 Rasterlärmkarte Gewerbe Sz2 - TAG 

B6 Rasterlärmkarte Gewerbe Sz2 - NACHT 

B7 Gebäudelärmkarte Gewerbe Sz2 - Höchste Pegel – Geplante Bebauung - TAG 

B8 Gebäudelärmkarte Gewerbe Sz2 - Höchste Pegel – Geplante Bebauung- NACHT 

Maßgebliche Außenlärmpegel nach DIN 4109 

C1 Maßgebliche Außenlärmpegel nach DIN 4109 für Aufenthaltsräume 

C2 Maßgebliche Außenlärmpegel nach DIN 4109 für Schlafräume 

Tabellen 

15 - 16 Rechenlaufinformationen Verkehr 

17 Straßendaten 

18 Schienendaten 

19-20 Rechenlaufinformationen Gewerbe 

21-34 Quelldaten 
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Flächendeckend berechnet nach RLS-19 bzw.Schall03 und beurteilt nach DIN 18005 (Verkehr).
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Höchste Beurteilungspegel an der geplanten Bebauung - Straße/Schiene - NACHT
Berechnet nach RLS-19 bzw.Schall03 und beurteilt nach DIN 18005 (Verkehr). Dargestellt sind die Beurteilungspegel im maßgeblichen Geschoss der geplanten Gebäude
unter Berücksichtigung der benachbarten Bahnlinien bzw. Straßen.
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Rasterlärmkarte - Freie Schallausbreitung - FSP 60 dB(A) - 5 m ü. Grund - TAG
Flächendeckend berechnet nach DIN EN ISO 9613-2  und beurteilt nach TA Lärm .
Dargestellt sind die Beurteilungspegel unter Berücksichtigung eines FSP von 60 dB(A) für die benachbarten Gewerbeflächen im Gewerbegebiet Taubenhalden/Stauchwasen.



SENIOR LIVING
Gschlachtenbretzingen

Michelbach a. d. Bilz
  B2

3
5

,0

40,0

40,0

4
0
,0

40,0

40,0

45,0

45,0
45,0

45,0

366

370

373 373/1

373/2

373/3

373/4

378/1

IndustriestraÃŸe

Milchgrund

BlumenstraÃŸe

BlumenstraÃŸe

MilchgrundstraÃŸe

K 2598

Whs

Whs

Whs

Btrg

Fabr

Gar

Gar

Gar

Ust

6

7

30

5

2

3
5

5
5

4
0

0
3

5
5

5
4

0
0

3
5

5
5

5
0

0
3

5
5

5
5

0
0

5439700 5439700

rw bauphysik
ingenieurgesellschaft mbH & Co. KG
Im Weiler 5-7
74523 Schwäbisch Hall

tel  0791.978 115-0
fax 0791.978 115-20
www.rw-bauphysik.de

Maßstab 1:1000

0 5 10 20 30
m

Legende

Hauptgebäude

Nebengebäude

Flächenschallquelle

Immissionsrichtwert MU

Bericht Nr. 23510

Beurteilungspegel
Lr in dB(A)

<= 35
35 < <= 40
40 < <= 45
45 < <= 50
50 < <= 55
55 < <= 60
60 < <= 65
65 < <= 70
70 < <= 75
75 < <= 80
80 <

RL: 113

Rasterlärmkarte - Freie Schallausbreitung - FSP 45 dB(A) - 5 m ü. Grund - NACHT
Flächendeckend berechnet nach DIN EN ISO 9613-2  und beurteilt nach TA Lärm .
Dargestellt sind die Beurteilungspegel unter Berücksichtigung eines FSP von 60 dB(A) für die benachbarten Gewerbeflächen im Gewerbegebiet Taubenhalden/Stauchwasen.
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Höchste Beurteilungspegel an der geplanten Bebauung - FSP 60 dB(A) - TAG
Berechnet nach DIN EN ISO 9613-2  und beurteilt nach TA Lärm . Dargestellt sind die Beurteilungspegel im maßgeblichen Geschoss der geplanten Gebäude
unter Berücksichtigung eines FSP von 60 dB(A) für die benachbarten Gewerbeflächen im Gewerbegebiet Taubenhalden/Stauchwasen.
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Höchste Beurteilungspegel an der geplanten Bebauung - FSP 45 dB(A) - NACHT
Berechnet nach DIN EN ISO 9613-2  und beurteilt nach TA Lärm . Dargestellt sind die Beurteilungspegel im maßgeblichen Geschoss der geplanten Gebäude
unter Berücksichtigung eines FSP von 60 dB(A) für die benachbarten Gewerbeflächen im Gewerbegebiet Taubenhalden/Stauchwasen.
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Flächendecken berechnet nach DIN EN ISO 9613-2  und beurteilt nach TA Lärm .Dargestellt sind die Beurteilungspegel unter Berücksichtigung eines FSP von 60 dB(A) / 64 dB(A)
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Projekt-Info

Projekttitel: VBPlan_SeniorLiving_Michelbach
Projekt Nr.: 23510
Projektbearbeiter: C. Dietz; -16
Auftraggeber: B&B Building & Business GmbH

Beschreibung:

Rechenlaufbeschreibung

Rechenart: Rasterkarte
Titel:         20250228_RLK_Verkehr_Messung_Freie_Schallausbreitung
Rechengruppe   
Laufdatei:     RunFile.runx
Ergebnisnummer: 133
Local calculation (ThreadCount=12)
Berechnungsbeginn: 28.02.2025 09:21:55
Berechnungsende: 28.02.2025 09:22:03
Rechenzeit: 00:07:020 [m:s:ms]
Anzahl Punkte: 731
Anzahl berechneter Punkte: 731
Kernel Version: SoundPLANnoise 9.1 (29.01.2025) - 64 bit

Rechenlaufparameter

Reflexionsordnung 4
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfänger 200 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 50 m
Suchradius 5000 m
Filter:                dB(A)
Toleranz: 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Straßenoberflächen erzeugen: Nein
Straßen als geländefolgend behandeln: Nein

5 dB Bonus für Schiene ist gesetzt Nein

Richtlinien:
Straße: RLS-19
Rechtsverkehr
Emissionsberechnung nach: RLS-19
Reflexionsordnung begrenzt auf : 2
Reflexionsverluste gemäß Richtlinie verwenden
Seitenbeugung: ausgeschaltet
Minderung
        Bewuchs:       Benutzerdefiniert
        Bebauung:      Benutzerdefiniert
        Industriegelände: Benutzerdefiniert

Schiene: Schall 03-2012
Emissionsberechnung nach: Schall 03-2012
Begrenzung des Beugungsverlusts:
        einfach/mehrfach  20,0 dB /25,0 dB
Seitenbeugung: Veraltete Methode
Minderung
        Bewuchs:       Keine Dämpfung
        Bebauung:      Keine Dämpfung
        Industriegelände: Keine Dämpfung

Bewertung: TA-Lärm 1998/2017 - Werktag
Rasterlärmkarte:

Rasterabstand: 5,00 m
Höhe über Gelände: 5,000 m
Rasterinterpolation:

Feldgröße = 9x9
Min/Max = 10,0 dB
Differenz = 0,2 dB
Grenzpegel= 40,0 dB

SoundPLAN 9.1

rw bauphysik ingenieurgesellschaft mbH&Co. KG  74523 Schwäbisch Hall
www.rw-bauphysik.de
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Geometriedaten

20250228_23510_Verkehr_Freie Schallausbreitung.sit 28.02.2025 09:02:14
- enthält:

20230519_Schiene.geo 19.05.2023 19:15:04
20230519_Straßen.geo 19.05.2023 18:47:22
20250228_Gebietsnutzung.geo 28.02.2025 08:47:10
20250228_Rechengebiet.geo 28.02.2025 08:47:10
22200606_Wohnhäuser THEN.geo 19.06.2023 18:38:18
Arbre nur Gebäude.geo 19.05.2023 08:23:08
Bodeneffekt.geo 19.05.2023 08:23:08
DXF_BauflÃ¤chen BP.geo 02.10.2020 15:44:18
DXF_Baugrenzen.geo 05.10.2021 10:15:00
DXF_dxf-Bestand (04_2011).geo 17.05.2023 12:07:38
DXF_Geltungsbereich rechtskrÃ¤ftiger BPs.geo 23.09.2020 10:46:14
DXF_Geltungsbereich.geo 23.09.2020 10:46:14
DXF_GrÃ¼nflÃ¤chen BP.geo 05.10.2021 10:15:00
DXF_GrundstÃ¼cksgrenzen.geo 14.10.2021 14:53:36
DXF_MaÃŸnahmen.geo 23.09.2020 10:46:14
DXF_Nutzungsschablone.geo 23.09.2020 10:46:14
DXF_shp-FlurstÃ¼cke (02_2016).geo 28.02.2025 08:47:10
DXF_shp-GebÃ¤ude (02_2016).geo 09.01.2025 15:26:46
DXF_shp-Nutzung (02_2016).geo 12.10.2021 14:41:42
DXF_VerkehrsflÃ¤chen BP.geo 05.10.2021 08:27:58
Fongs nur Gebäude.geo 15.10.2021 13:41:48
Lärmschutzwand_gekürzt.geo 19.05.2023 08:44:36

RDGM0001.dgm 10.01.2025 08:45:52

SoundPLAN 9.1

rw bauphysik ingenieurgesellschaft mbH&Co. KG  74523 Schwäbisch Hall
www.rw-bauphysik.de

16



STRASSENDATEN
20250228_RLK_Verkehr_Messung_Freie_Schallausbreitung

Bericht Nr.: 23510

Straße Straßenoberfläche DTV

Kfz/24h

vPkw

Tag

km/h

vPkw

Nacht

km/h

vLkw

Tag

km/h

vLkw

Nacht

km/h

M

Tag

Kfz/h

M

Nacht

Kfz/h

pLkw1

Tag

%

pLkw2

Tag

%

pKrad

Tag

%

pLkw1

Nacht

%

pLkw2

Nacht

%

pKrad

Nacht

%

Steig-

ung

%

D Refl

dB

L'w

Tag

dB(A)

L'w

Nacht

dB(A)

L1055 benutzerdefiniert 5000 100 100 80 80 288 50 0,7 1,0 0,0 1,1 1,2 0,0 1,4 0,0 84,3 76,7

L1055 benutzerdefiniert 5000 100 100 80 80 288 50 0,7 1,0 0,0 1,1 1,2 0,0 3,3 0,0 84,4 76,9

L1055 benutzerdefiniert 5000 100 100 80 80 288 50 0,7 1,0 0,0 1,1 1,2 0,0 0,6 0,0 84,3 76,7

L1055 benutzerdefiniert 5000 100 100 80 80 288 50 0,7 1,0 0,0 1,1 1,2 0,0 3,3 0,0 84,4 76,9

L1055 benutzerdefiniert 5000 100 100 80 80 288 50 0,7 1,0 0,0 1,1 1,2 0,0 0,2 0,0 84,3 76,7

L1055 benutzerdefiniert 5000 100 100 80 80 288 50 0,7 1,0 0,0 1,1 1,2 0,0 -5,8 0,0 84,8 77,3

L1055 benutzerdefiniert 5000 100 100 80 80 288 50 0,7 1,0 0,0 1,1 1,2 0,0 -2,1 0,0 84,3 76,7

L1055 benutzerdefiniert 5000 100 100 80 80 288 50 0,7 1,0 0,0 1,1 1,2 0,0 -2,7 0,0 84,3 76,8

L1055 benutzerdefiniert 5000 100 100 80 80 288 50 0,7 1,0 0,0 1,1 1,2 0,0 0,4 0,0 84,3 76,7

K2598 benutzerdefiniert 450 50 50 50 50 26 5 1,0 1,7 0,0 1,7 2,0 0,0 0,5 0,0 68,0 60,6

K2598 benutzerdefiniert 450 50 50 50 50 26 5 1,0 1,7 0,0 1,7 2,0 0,0 3,7 0,0 68,2 60,7

K2598 benutzerdefiniert 450 30 30 30 30 26 5 1,0 1,7 0,0 1,7 2,0 0,0 4,1 0,0 65,0 57,6

K2598 benutzerdefiniert 450 30 30 30 30 26 5 1,0 1,7 0,0 1,7 2,0 0,0 3,9 0,0 65,0 57,6

K2598 benutzerdefiniert 450 30 30 30 30 26 5 1,0 1,7 0,0 1,7 2,0 0,0 5,1 0,0 65,1 57,8

K2598 benutzerdefiniert 450 30 30 30 30 26 5 1,0 1,7 0,0 1,7 2,0 0,0 0,0 0,0 64,8 57,4
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SCHIENENDATEN
20250228_RLK_Verkehr_Messung_Freie_Schallausbreitung

Bericht Nr.: 23510

Schiene Fahr-

bahnart

L'w 0m

(6-22)

dB(A)

L'w 4m

(6-22)

dB(A)

L'w 5m

(6-22)

dB(A)

L'w 0m

(22-6)

dB(A)

L'w 4m

(22-6)

dB(A)

L'w 5m

(22-6)

dB(A)

K

Brücke

dB

KL

Bremse

dB

KL

Radius

dB

KL

Quietschen

dB

KL

andere

dB

Schwäbisch Hall-Hessental
bis Schwäbisch

Standardfahrbahn -
keine Korrektur

79,37 62,02 73,72 54,80 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Wilhelmsglück bis
Schwäbisch Hall-Hessen

Standardfahrbahn -
keine Korrektur

81,85 67,46 45,80 82,17 67,53 43,35 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Wilhelmsglück bis
Schwäbisch Hall-Hessen

Standardfahrbahn -
keine Korrektur

83,87 67,06 54,44 83,92 67,55 51,54 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
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ALLGEMEINE RECHENLAUFINFORMATIONEN Bericht Nr.: 23510  

Projekt-Info

Projekttitel: VBPlan_SeniorLiving_Michelbach
Projekt Nr.: 23510
Projektbearbeiter: C. Dietz; -16
Auftraggeber: B&B Building & Business GmbH

Beschreibung:

Rechenlaufbeschreibung

Rechenart: Rasterkarte
Titel:         20250228_RLK_FSP_Messung_Freie_Schallausbreitung
Rechengruppe   
Laufdatei:     RunFile.runx
Ergebnisnummer: 143
Local calculation (ThreadCount=12)
Berechnungsbeginn: 28.02.2025 09:33:36
Berechnungsende: 28.02.2025 09:39:47
Rechenzeit: 05:46:736 [m:s:ms]
Anzahl Punkte: 731
Anzahl berechneter Punkte: 731
Kernel Version: SoundPLANnoise 9.1 (29.01.2025) - 64 bit

Rechenlaufparameter

Reflexionsordnung 4
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfänger 200 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 50 m
Suchradius 5000 m
Filter:                dB(A)
Toleranz: 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Straßenoberflächen erzeugen: Nein
Straßen als geländefolgend behandeln: Nein

Richtlinien:
Gewerbe: ISO 9613-2: 1996
Luftabsorption: ISO 9613-1
regulärer Bodeneffekt (Kapitel 7.3.1), für Quellen ohne Spektrum automatisch alternativer Bodeneffekt
Begrenzung des Beugungsverlusts:
        einfach/mehrfach  20,0 dB /25,0 dB
Seitenbeugung: Seitliche Pfade auch um Gelände (veraltet)
Verwende Glg (Abar=Dz-Max(Agr,0)) statt Glg (12) (Abar=Dz-Agr) für die Einfügedämpfung
Umgebung:
        Luftdruck 1013,3 mbar
        relative Feuchte 70,0 %
        Temperatur 10,0 °C
        Meteo. Korr. C0(6-22h)[dB]=0,0;  C0(22-6h)[dB]=0,0; 
        Cmet für Lmax Gewerbe Berechnungen ignorieren: Nein
Beugungsparameter:        C2=20,0
Zerlegungsparameter:
        Faktor Abstand / Durchmesser 8
        Minimale Distanz [m]                 1 m
        Max. Differenz Bodendämpfung + Beugung 1,0 dB
        Max. Iterationszahl 4
Minderung
        Bewuchs:       ISO 9613-2 vereinfacht
        Bebauung:      ISO 9613-2
        Industriegelände: ISO 9613-2

Parkplätze: ISO 9613-2: 1996
Emissionsberechnung nach: Parkplatzlärmstudie 2007
Luftabsorption: ISO 9613-1
regulärer Bodeneffekt (Kapitel 7.3.1), für Quellen ohne Spektrum automatisch alternativer Bodeneffekt
Begrenzung des Beugungsverlusts:
        einfach/mehrfach  20,0 dB /25,0 dB
Seitenbeugung: Seitliche Pfade auch um Gelände (veraltet)
Verwende Glg (Abar=Dz-Max(Agr,0)) statt Glg (12) (Abar=Dz-Agr) für die Einfügedämpfung
Umgebung:
        Luftdruck 1013,3 mbar
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ALLGEMEINE RECHENLAUFINFORMATIONEN Bericht Nr.: 23510  

        relative Feuchte 70,0 %
        Temperatur 10,0 °C
        Meteo. Korr. C0(6-22h)[dB]=0,0;  C0(22-6h)[dB]=0,0; 
        Cmet für Lmax Gewerbe Berechnungen ignorieren: Nein
Beugungsparameter:        C2=20,0
Zerlegungsparameter:
        Faktor Abstand / Durchmesser 8
        Minimale Distanz [m]                 1 m
        Max. Differenz Bodendämpfung + Beugung 1,0 dB
        Max. Iterationszahl 4
Minderung
        Bewuchs:       ISO 9613-2 vereinfacht
        Bebauung:      ISO 9613-2
        Industriegelände: ISO 9613-2

Bewertung: TA-Lärm 1998/2017 - Werktag
Rasterlärmkarte:

Rasterabstand: 5,00 m
Höhe über Gelände: 5,000 m
Rasterinterpolation:

Feldgröße = 9x9
Min/Max = 10,0 dB
Differenz = 0,2 dB
Grenzpegel= 40,0 dB

Geometriedaten

20250228_23510_Betriebe+FSP_Messung_Freie Schallausbreitung.sit 28.02.2025 08:50:42
- enthält:

20716_Fongs.geo 19.05.2023 18:43:30
20716_Fongs_Erweiterung.geo 27.10.2021 08:22:58
20716_Fongs_Logistik.geo 05.11.2021 13:45:52
20716_Fongs_Parkplatz.geo 14.10.2021 16:11:48
20230519_FSP Taubenwasen Nord_geteilt.geo 14.06.2023 10:57:42
20250228_Gebietsnutzung.geo 28.02.2025 08:47:10
20250228_Rechengebiet.geo 28.02.2025 08:47:10
22200606_Wohnhäuser THEN.geo 19.06.2023 18:38:18
Arbre nur Gebäude.geo 19.05.2023 08:23:08
Arbre.geo    14.10.2021 17:39:16
Bodeneffekt.geo 19.05.2023 08:23:08
DXF_BauflÃ¤chen BP.geo 02.10.2020 15:44:18
DXF_Baugrenzen.geo 05.10.2021 10:15:00
DXF_dxf-Bestand (04_2011).geo 17.05.2023 12:07:38
DXF_Geltungsbereich rechtskrÃ¤ftiger BPs.geo 23.09.2020 10:46:14
DXF_Geltungsbereich.geo 23.09.2020 10:46:14
DXF_GrÃ¼nflÃ¤chen BP.geo 05.10.2021 10:15:00
DXF_GrundstÃ¼cksgrenzen.geo 14.10.2021 14:53:36
DXF_MaÃŸnahmen.geo 23.09.2020 10:46:14
DXF_Nutzungsschablone.geo 23.09.2020 10:46:14
DXF_shp-FlurstÃ¼cke (02_2016).geo 28.02.2025 08:47:10
DXF_shp-GebÃ¤ude (02_2016).geo 09.01.2025 15:26:46
DXF_shp-Nutzung (02_2016).geo 12.10.2021 14:41:42
DXF_VerkehrsflÃ¤chen BP.geo 05.10.2021 08:27:58
Lärmschutzwand_gekürzt.geo 19.05.2023 08:44:36
Sportsbar.geo 13.10.2021 14:55:54

RDGM0001.dgm 10.01.2025 08:45:52
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QUELLDATEN
20250228_RLK_FSP_Messung_Freie_Schallausbreitung

Bericht Nr.: 23510

Schallquelle l oder S Einwirkzeit 

bzw. Anzahl

Li R'w Lw L´w KI KT 63

Hz

125

Hz

250

Hz

500

Hz

1

kHz

2

kHz

4

kHz

8

kHz

20716_Fongs_Papierpresse 8 - 17 Uhr: 1E 84,3 84,3 0,0 3,0 65,1 69,2 73,0 79,3 80,1 76,3 69,0 57,4

Lkw 40t 195,2 6 - 22 Uhr: 3E 85,9 63,0 0,0 0,0 66,2 69,2 75,3 78,3 82,2 79,2 73,3 65,3

Lkw 40t 199,1 6 - 22 Uhr: 3E 86,0 63,0 0,0 0,0 66,3 69,3 75,4 78,4 82,3 79,3 73,4 65,3

Nebengeräusche Lkw 40t 6 - 22 Uhr: 3E 84,3 84,3 0,0 0,0 64,6 67,6 73,7 76,7 80,6 77,6 71,7 63,7

Nebengeräusche Lkw 40t 6 - 22 Uhr: 3E 84,3 84,3 0,0 0,0 64,6 67,6 73,7 76,7 80,6 77,6 71,7 63,7

Lkw 40t 352,1 6 - 22 Uhr: 5E 88,5 63,0 0,0 0,0 68,8 71,8 77,8 80,8 84,8 81,8 75,8 67,8

Transporter 131,3 6 - 22 Uhr: 10E 79,2 58,0 0,0 0,0 64,1 68,1 70,1 72,1 74,1 72,1 67,1 59,1

Lkw 7,5t 140,3 6 - 22 Uhr: 5E 84,5 63,0 0,0 0,0 64,8 67,8 73,8 76,8 80,8 77,8 71,8 63,8

Stapler_Lkw 10,3 6 - 22 Uhr: 15E 72,1 62,0 6,0 0,0 53,7 57,7 61,7 64,7 67,7 65,7 60,7 55,7

Dieselstapler im Außenbereich 234,8 6 - 22 Uhr: 2h 85,7 62,0 0,0 0,0 67,3 71,3 75,3 78,3 81,3 79,3 74,3 69,3

Nebengeräusche Transporter 6 - 22 Uhr: 10E 74,0 74,0 0,0 0,0 54,3 57,3 63,4 66,4 70,3 67,3 61,4 53,4

Nebengeräusche Lkw 7,5t 6 - 22 Uhr: 10E 84,3 84,3 0,0 0,0 64,6 67,6 73,7 76,7 80,6 77,6 71,7 63,7

Parken 1 2311,2 Fongs Parkpatz; Parken 87,0 53,4 0,0 0,0 70,3 81,9 74,4 78,9 79,0 79,4 76,7 70,5

Parken 2 158,1 Fongs Parkpatz; Parken 78,5 56,5 0,0 0,0 61,8 73,4 65,9 70,4 70,5 70,9 68,2 62,0

Fahrweg Parken 160,1 Fongs Parkpatz; Fahrspur 70,1 48,0 0,0 0,0 54,9 58,9 61,0 63,0 64,9 62,9 58,0 49,9

FSP NordOst 18572,4 Nacht - 19 dB 106,7 64,0 0,0 0,0 73,5 83,6 91,1 96,5 99,7 100,9 100,7 98,6

FSP NordWest 4563,8 Nacht - 15 dB 96,6 60,0 0,0 0,0 63,4 73,5 81,0 86,4 89,6 90,8 90,6 88,5

Arbre Parkplatz 162,3 Arbre Parkplatz 74,8 52,7 0,0 0,0 58,1 69,7 62,2 66,7 66,8 67,2 64,5 58,3

Arbre E-Stapler - Verladung 325,3 8 - 17 Uhr: 60 min 90,0 64,9 3,0 0,0 57,0 67,0 74,1 80,1 83,0 84,0 84,1 82,0

Arbre Lkw 109,2 8 - 17 Uhr: 3E 83,4 63,0 0,0 0,0 63,7 66,7 72,8 75,8 79,7 76,7 70,8 62,7

Arbre Lieferdienst 109,2 8 - 17 Uhr: 4E 78,4 58,0 0,0 0,0 63,3 67,3 69,3 71,3 73,3 71,3 66,3 58,3

Arbre Lkw 109,2 8 - 17 Uhr: 3E 83,4 63,0 0,0 0,0 63,7 66,7 72,8 75,8 79,7 76,7 70,8 62,7

Arbre Mitarbeiterfahrten 109,2 8 - 17 Uhr: 6 E 68,4 48,0 0,0 0,0 53,3 57,3 59,3 61,3 63,3 61,3 56,3 48,3

Arbre Lkw Nebengeräusche 8 - 17 Uhr: 3E 84,3 84,3 0,0 0,0 64,6 67,6 73,7 76,7 80,6 77,6 71,7 63,7

Arbre Transporter Nebengeräusche 8 - 17 Uhr: 4E 74,0 74,0 0,0 0,0 54,3 57,3 63,4 66,4 70,3 67,3 61,4 53,4

Parkplatz Sportsbar 612,8 Parkplatz Sportsbar 87,0 59,1 0,0 0,0 70,3 81,9 74,4 78,9 79,0 79,4 76,7 70,5

Außengastro 116,0 15 - 22 Uhr: 15 E 70,0 49,4 4,2 3,0 38,0 46,3 56,2 63,5 66,5 63,2 58,1 49,5

Halle_1_Lager-Dach 01 1562,6 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 68,0 36,1 0,0 0,0 31,6 41,7 53,3 65,7 61,8 59,0 48,9 41,7

Halle_1_Lager-Fassade Süd 20,1 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 49,1 36,1 0,0 0,0 12,7 22,8 34,4 46,8 42,9 40,1 30,0 22,8

Halle_1_Lager-Verglasung 34,9 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 54,8 39,4 0,0 0,0 20,1 31,2 44,7 53,1 46,3 40,5 41,3 29,2
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QUELLDATEN
20250228_RLK_FSP_Messung_Freie_Schallausbreitung

Bericht Nr.: 23510

Schallquelle l oder S Einwirkzeit 

bzw. Anzahl

Li R'w Lw L´w KI KT 63

Hz

125

Hz

250

Hz

500

Hz

1

kHz

2

kHz

4

kHz

8

kHz

Halle_1_Lager-Fassade Ost 170,1 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 58,4 36,1 0,0 0,0 22,0 32,1 43,6 56,0 52,2 49,4 39,2 32,1

Halle_1_Lager-Verglasung 201,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 62,5 39,4 0,0 0,0 27,7 38,8 52,3 60,7 53,9 48,1 48,9 36,8

Halle_1_Lager-Fassade Nord 18,7 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 48,8 36,1 0,0 0,0 12,4 22,5 34,0 46,4 42,6 39,8 29,6 22,5

Halle_1_Lager-Tor offen 16,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 1 84,0 72,0 0,0 0,0 32,7 47,8 60,4 75,8 78,9 80,1 75,0 62,8

Halle_1_Lager-Verglasung 17,1 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 51,8 39,4 0,0 0,0 17,0 28,1 41,7 50,1 43,2 37,4 38,2 26,1

Halle_1_Lager-Tür 5,3 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 30 48,6 41,4 0,0 0,0 13,9 25,0 38,5 46,9 40,1 34,3 35,1 23,0

Halle_1_Lager-Verglasung 15,8 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 51,4 39,4 0,0 0,0 16,7 27,8 41,3 49,7 42,8 37,0 37,9 25,7

Halle_1_Lager-Fassade West 01 124,8 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 57,0 36,1 0,0 0,0 20,7 30,8 42,3 54,7 50,9 48,1 37,9 30,8

Halle_1_Lager-Fassade West 02 41,8 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 52,3 36,1 0,0 0,0 15,9 26,0 37,5 49,9 46,1 43,3 33,1 26,0

Halle_1_Lager-Fassade West 05 186,2 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 58,8 36,1 0,0 0,0 22,4 32,5 44,0 56,4 52,6 49,8 39,6 32,5

Halle_1_Lager-Dach 01 730,7 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 64,7 36,1 0,0 0,0 28,3 38,4 50,0 62,4 58,5 55,7 45,6 38,4

Halle_1_Lager-Verglasung 27,5 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 53,8 39,4 0,0 0,0 19,1 30,2 43,7 52,1 45,3 39,5 40,3 28,2

Halle_1_Lager-Fassade Ost 59,5 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 53,8 36,1 0,0 0,0 17,4 27,5 39,1 51,5 47,6 44,8 34,7 27,6

Halle_1_Lager-Verglasung 226,3 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 63,0 39,4 0,0 0,0 28,2 39,3 52,9 61,3 54,4 48,6 49,4 37,3

Halle_1_Lager-Verglasung 12,9 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 50,5 39,4 0,0 0,0 15,8 26,9 40,4 48,8 42,0 36,2 37,0 24,9

Halle_1_Lager-Fassade Nord 6,2 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 44,0 36,1 0,0 0,0 7,6 17,7 29,2 41,6 37,8 35,0 24,8 17,7

Halle_1_Lager-Verglasung 19,3 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 52,3 39,4 0,0 0,0 17,5 28,6 42,2 50,6 43,7 37,9 38,7 26,6

Halle_1_Lager-Fassade West 01 36,1 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 51,6 36,1 0,0 0,0 15,3 25,4 36,9 49,3 45,5 42,7 32,5 25,4

Halle_1_Lager-Verglasung 112,7 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 59,9 39,4 0,0 0,0 25,2 36,3 49,8 58,2 51,4 45,6 46,4 34,3

Halle_1_Lager-Fassade West 02 149,9 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 57,8 36,1 0,0 0,0 21,4 31,6 43,1 55,5 51,7 48,9 38,7 31,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Dach 01 1570,2 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 31 83,1 51,2 3,0 0,0 52,7 61,8 71,3 80,7 75,0 75,0 69,9 57,8

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6
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Schallquelle l oder S Einwirkzeit 

bzw. Anzahl

Li R'w Lw L´w KI KT 63

Hz

125

Hz

250

Hz

500

Hz

1

kHz

2

kHz

4

kHz

8

kHz

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Fassade Süd
01

165,1 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 34 68,3 46,1 3,0 0,0 48,9 54,1 55,7 65,5 60,2 60,3 55,1 43,0

Halle_11_Blechbearbeitung-Fassade Süd
02

191,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 34 68,9 46,1 3,0 0,0 49,5 54,7 56,3 66,1 60,8 60,9 55,7 43,6

Halle_11_Blechbearbeitung-Fenster
gekippt

1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8

Halle_11_Blechbearbeitung-Fenster
gekippt

1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8

Halle_11_Blechbearbeitung-Fenster
gekippt

1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8

Halle_11_Blechbearbeitung-Fenster
gekippt

1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8

Halle_11_Blechbearbeitung-Fenster
gekippt

1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8

Halle_11_Blechbearbeitung-Fenster
gekippt

1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8
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Halle_11_Blechbearbeitung-Fenster
gekippt

1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8

Halle_11_Blechbearbeitung-Fenster
gekippt

1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8

Halle_11_Blechbearbeitung-Verglasung 39,3 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 32 65,4 49,4 3,0 0,0 30,6 41,7 55,2 63,6 56,8 51,0 51,8 39,7

Halle_11_Blechbearbeitung-Tor offen 25,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 1 96,0 82,0 3,0 0,0 44,7 59,8 72,3 87,7 90,9 92,1 86,9 74,8

Halle_11_Blechbearbeitung-Tür 2,6 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 25 62,5 58,3 3,0 0,0 19,9 32,0 39,5 54,9 59,1 57,3 50,1 35,0

Halle_11_Blechbearbeitung-Verglasung 8,1 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 32 58,5 49,4 3,0 0,0 23,8 34,9 48,4 56,8 50,0 44,2 45,0 32,9

Halle_11_Blechbearbeitung-Fassade Ost 523,7 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 34 76,3 49,1 3,0 0,0 56,9 62,1 63,7 73,5 68,2 68,3 63,1 51,0

Halle_11_Blechbearbeitung-Fassade
Nord 01

55,5 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 34 66,5 49,1 3,0 0,0 47,1 52,3 54,0 63,8 58,4 58,5 53,4 41,2

Halle_11_Blechbearbeitung-Fassade
Nord 02

386,4 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 34 75,0 49,1 3,0 0,0 55,6 60,8 62,4 72,2 66,9 66,9 61,8 49,7

Halle_10_Endmontage-Dach 01 1252,2 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 31 82,1 51,2 3,0 0,0 51,7 60,8 70,3 79,7 74,0 74,1 68,9 56,8

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 20 70,7 63,0 3,0 0,0 32,5 42,6 52,1 67,5 64,4 64,0 58,7 46,6

Halle_10_Endmontage-Fassade Süd 236,7 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 34 69,8 46,1 3,0 0,0 50,4 55,6 57,3 67,1 61,7 61,8 56,7 44,5
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Halle_10_Endmontage-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8

Halle_10_Endmontage-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8

Halle_10_Endmontage-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8

Halle_10_Endmontage-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8

Halle_10_Endmontage-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8

Halle_10_Endmontage-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8

Halle_10_Endmontage-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8

Halle_10_Endmontage-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 10 74,0 74,0 3,0 0,0 13,7 30,8 45,3 62,7 67,9 71,1 65,9 53,8

Halle_10_Endmontage-Verglasung 41,3 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 32 65,6 49,4 3,0 0,0 30,8 41,9 55,5 63,9 57,0 51,2 52,1 39,9

Halle_10_Endmontage-Fassade Süd 02 63,0 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 34 64,1 46,1 3,0 0,0 44,7 49,9 51,5 61,3 56,0 56,1 50,9 38,8

Halle_10_Endmontage-Fassade Nord 345,9 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 34 71,5 46,1 3,0 0,0 52,1 57,3 58,9 68,7 63,4 63,5 58,3 46,2

Halle_12_Versand-Dach 01 1039,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 31 71,3 41,2 0,0 0,0 40,9 50,0 59,5 68,9 63,2 63,2 58,1 46,0

Halle_12_Versand-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 20 60,7 53,0 0,0 0,0 22,5 32,6 42,1 57,5 54,4 54,0 48,7 36,6

Halle_12_Versand-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 20 60,7 53,0 0,0 0,0 22,5 32,6 42,1 57,5 54,4 54,0 48,7 36,6

Halle_12_Versand-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 20 60,7 53,0 0,0 0,0 22,5 32,6 42,1 57,5 54,4 54,0 48,7 36,6

Halle_12_Versand-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 20 60,7 53,0 0,0 0,0 22,5 32,6 42,1 57,5 54,4 54,0 48,7 36,6

Halle_12_Versand-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 20 60,7 53,0 0,0 0,0 22,5 32,6 42,1 57,5 54,4 54,0 48,7 36,6

Halle_12_Versand-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 20 60,7 53,0 0,0 0,0 22,5 32,6 42,1 57,5 54,4 54,0 48,7 36,6

Halle_12_Versand-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 20 60,7 53,0 0,0 0,0 22,5 32,6 42,1 57,5 54,4 54,0 48,7 36,6

Halle_12_Versand-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 20 60,7 53,0 0,0 0,0 22,5 32,6 42,1 57,5 54,4 54,0 48,7 36,6

Halle_12_Versand-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 20 60,7 53,0 0,0 0,0 22,5 32,6 42,1 57,5 54,4 54,0 48,7 36,6

Halle_12_Versand-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 20 60,7 53,0 0,0 0,0 22,5 32,6 42,1 57,5 54,4 54,0 48,7 36,6

Halle_12_Versand-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 20 60,7 53,0 0,0 0,0 22,5 32,6 42,1 57,5 54,4 54,0 48,7 36,6

Halle_12_Versand-Oberlicht 6,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 20 60,7 53,0 0,0 0,0 22,5 32,6 42,1 57,5 54,4 54,0 48,7 36,6

Halle_12_Versand-Fassade Süd 01 110,8 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 34 56,5 36,1 0,0 0,0 37,1 42,3 44,0 53,8 48,4 48,5 43,4 31,2

Halle_12_Versand-Tor offen 30,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 1 86,8 72,0 0,0 0,0 35,5 50,6 63,1 78,5 81,7 82,9 77,7 65,6

Halle_12_Versand-Fassade Süd 02 60,3 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 34 53,9 36,1 0,0 0,0 34,5 39,7 41,3 51,1 45,8 45,9 40,7 28,6

Halle_12_Versand-Fassade Ost 03 208,4 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 34 59,3 36,1 0,0 0,0 39,9 45,1 46,7 56,5 51,2 51,3 46,1 34,0

Halle_12_Versand-Fassade Nord 176,9 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 34 58,6 36,1 0,0 0,0 39,2 44,4 46,0 55,8 50,5 50,6 45,4 33,3

Halle_12_Versand-Tor offen 30,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 1 86,8 72,0 0,0 0,0 35,5 50,6 63,1 78,5 81,7 82,9 77,7 65,6
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Halle_12_Versand-Tür 2,6 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 25 52,5 48,3 0,0 0,0 9,9 22,0 29,5 44,9 49,1 47,3 40,1 25,0

Halle_12_Versand-Fassade West 730,5 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 34 64,7 36,1 0,0 0,0 45,3 50,5 52,2 62,0 56,6 56,7 51,6 39,4

Halle_9_Montage-Dach 01 821,3 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 36 73,2 44,1 3,0 0,0 36,8 46,9 58,5 70,9 67,0 64,2 54,1 46,9

Halle_9_Montage-Oberlicht 3,8 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 20 66,7 61,0 3,0 0,0 28,4 38,5 48,1 63,5 60,3 59,9 54,7 42,5

Halle_9_Montage-Oberlicht 3,8 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 20 66,7 61,0 3,0 0,0 28,4 38,5 48,1 63,5 60,3 59,9 54,7 42,5

Halle_9_Montage-Oberlicht 3,8 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 20 66,7 61,0 3,0 0,0 28,4 38,5 48,1 63,5 60,3 59,9 54,7 42,5

Halle_9_Montage-Verglasung 5,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 22 65,0 58,0 3,0 0,0 33,7 39,8 50,3 60,7 59,9 57,1 54,9 45,8

Halle_9_Montage-Verglasung 5,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 22 65,0 58,0 3,0 0,0 33,7 39,8 50,3 60,7 59,9 57,1 54,9 45,8

Halle_9_Montage-Verglasung 5,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 22 65,0 58,0 3,0 0,0 33,7 39,8 50,3 60,7 59,9 57,1 54,9 45,8

Halle_9_Montage-Verglasung 5,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 22 65,0 58,0 3,0 0,0 33,7 39,8 50,3 60,7 59,9 57,1 54,9 45,8

Halle_9_Montage-Verglasung 5,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 22 65,0 58,0 3,0 0,0 33,7 39,8 50,3 60,7 59,9 57,1 54,9 45,8

Halle_9_Montage-Verglasung 5,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 22 65,0 58,0 3,0 0,0 33,7 39,8 50,3 60,7 59,9 57,1 54,9 45,8

Halle_9_Montage-Verglasung 2,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 22 61,0 58,0 3,0 0,0 29,7 35,8 46,3 56,7 55,9 53,1 50,9 41,8

Halle_9_Montage-Verglasung 2,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 22 61,0 58,0 3,0 0,0 29,7 35,8 46,3 56,7 55,9 53,1 50,9 41,8

Halle_9_Montage-Verglasung 2,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 22 61,0 58,0 3,0 0,0 29,7 35,8 46,3 56,7 55,9 53,1 50,9 41,8

Halle_9_Montage-Verglasung 2,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 22 61,0 58,0 3,0 0,0 29,7 35,8 46,3 56,7 55,9 53,1 50,9 41,8

Halle_9_Montage-Verglasung 2,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 22 61,0 58,0 3,0 0,0 29,7 35,8 46,3 56,7 55,9 53,1 50,9 41,8

Halle_9_Montage-Verglasung 2,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 22 61,0 58,0 3,0 0,0 29,7 35,8 46,3 56,7 55,9 53,1 50,9 41,8

Halle_9_Montage-Fassade Süd 217,6 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 36 67,5 44,1 3,0 0,0 31,1 41,2 52,7 65,1 61,3 58,5 48,3 41,2

Halle_9_Montage-Fenster offen 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 72,0 72,0 3,0 0,0 11,7 28,8 43,3 60,7 65,9 69,1 63,9 51,8

Halle_9_Montage-Fenster offen 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 72,0 72,0 3,0 0,0 11,7 28,8 43,3 60,7 65,9 69,1 63,9 51,8

Halle_9_Montage-Fenster offen 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 72,0 72,0 3,0 0,0 11,7 28,8 43,3 60,7 65,9 69,1 63,9 51,8

Halle_9_Montage-Fenster offen 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 72,0 72,0 3,0 0,0 11,7 28,8 43,3 60,7 65,9 69,1 63,9 51,8

Halle_9_Montage-Fenster offen 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 72,0 72,0 3,0 0,0 11,7 28,8 43,3 60,7 65,9 69,1 63,9 51,8

Halle_9_Montage-Fenster offen 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 72,0 72,0 3,0 0,0 11,7 28,8 43,3 60,7 65,9 69,1 63,9 51,8

Halle_9_Montage-Fenster offen 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 72,0 72,0 3,0 0,0 11,7 28,8 43,3 60,7 65,9 69,1 63,9 51,8

Halle_9_Montage-Fenster offen 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 72,0 72,0 3,0 0,0 11,7 28,8 43,3 60,7 65,9 69,1 63,9 51,8

Halle_9_Montage-Fenster offen 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 72,0 72,0 3,0 0,0 11,7 28,8 43,3 60,7 65,9 69,1 63,9 51,8

Halle_9_Montage-Fenster offen 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 72,0 72,0 3,0 0,0 11,7 28,8 43,3 60,7 65,9 69,1 63,9 51,8

Halle_9_Montage-Verglasung 127,7 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 32 68,5 47,4 3,0 0,0 33,7 44,8 58,4 66,8 59,9 54,1 55,0 42,8
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Halle_9_Montage-Fassade Nord 354,4 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 36 69,6 44,1 3,0 0,0 33,2 43,3 54,8 67,2 63,4 60,6 50,4 43,3

Halle_9_Montage-Fassade West 243,2 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 36 67,9 44,1 3,0 0,0 31,6 41,7 53,2 65,6 61,8 59,0 48,8 41,7

Halle_9_Montage-Fenster offen 0,7 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 70,6 72,0 3,0 0,0 10,3 27,4 41,9 59,3 64,5 67,7 62,5 50,4

Halle_9_Montage-Fenster offen 0,7 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 70,6 72,0 3,0 0,0 10,3 27,4 41,9 59,3 64,5 67,7 62,5 50,4

Halle_9_Montage-Fenster offen 0,7 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 70,6 72,0 3,0 0,0 10,3 27,4 41,9 59,3 64,5 67,7 62,5 50,4

Halle_9_Montage-Fenster offen 0,7 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 70,6 72,0 3,0 0,0 10,3 27,4 41,9 59,3 64,5 67,7 62,5 50,4

Halle_9_Montage-Fenster offen 0,7 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 70,6 72,0 3,0 0,0 10,3 27,4 41,9 59,3 64,5 67,7 62,5 50,4

Halle_9_Montage-Fenster offen 0,7 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 70,6 72,0 3,0 0,0 10,3 27,4 41,9 59,3 64,5 67,7 62,5 50,4

Halle_9_Montage-Verglasung 81,4 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 32 66,5 47,4 3,0 0,0 31,8 42,9 56,4 64,8 58,0 52,2 53,0 40,9

Halle_9_Montage-Tür 2,6 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 25 60,5 56,3 3,0 0,0 17,9 30,0 37,5 52,9 57,1 55,3 48,1 33,0

Halle_7_Strahlerei-Dach 01 353,5 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 36 66,6 41,1 3,0 0,0 30,2 40,3 51,8 64,2 60,4 57,6 47,4 40,3

Halle_7_Strahlerei-Fassade Süd 201,6 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 36 64,1 41,1 3,0 0,0 27,7 37,8 49,4 61,8 57,9 55,1 45,0 37,8

Halle_7_Strahlerei-Fassade Nord 200,8 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 36 64,1 41,1 3,0 0,0 27,7 37,8 49,4 61,8 57,9 55,1 45,0 37,8

Halle_6_Elektromontage-Dach 01 396,4 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 36 62,1 36,1 0,0 0,0 25,7 35,8 47,3 59,7 55,9 53,1 42,9 35,8

Halle_6_Elektromontage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 30 49,2 41,4 0,0 0,0 14,5 25,6 39,1 47,5 40,6 34,8 35,7 23,6

Halle_6_Elektromontage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 30 49,2 41,4 0,0 0,0 14,5 25,6 39,1 47,5 40,6 34,8 35,7 23,6

Halle_6_Elektromontage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 30 49,2 41,4 0,0 0,0 14,5 25,6 39,1 47,5 40,6 34,8 35,7 23,6

Halle_6_Elektromontage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 30 49,2 41,4 0,0 0,0 14,5 25,6 39,1 47,5 40,6 34,8 35,7 23,6

Halle_6_Elektromontage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 30 49,2 41,4 0,0 0,0 14,5 25,6 39,1 47,5 40,6 34,8 35,7 23,6

Halle_6_Elektromontage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 30 49,2 41,4 0,0 0,0 14,5 25,6 39,1 47,5 40,6 34,8 35,7 23,6

Halle_6_Elektromontage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 30 49,2 41,4 0,0 0,0 14,5 25,6 39,1 47,5 40,6 34,8 35,7 23,6

Halle_6_Elektromontage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 30 49,2 41,4 0,0 0,0 14,5 25,6 39,1 47,5 40,6 34,8 35,7 23,6

Halle_6_Elektromontage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 30 49,2 41,4 0,0 0,0 14,5 25,6 39,1 47,5 40,6 34,8 35,7 23,6

Halle_6_Elektromontage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 30 49,2 41,4 0,0 0,0 14,5 25,6 39,1 47,5 40,6 34,8 35,7 23,6

Halle_6_Elektromontage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 30 49,2 41,4 0,0 0,0 14,5 25,6 39,1 47,5 40,6 34,8 35,7 23,6

Halle_6_Elektromontage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 30 49,2 41,4 0,0 0,0 14,5 25,6 39,1 47,5 40,6 34,8 35,7 23,6

Halle_6_Elektromontage-Fassade Ost 27,3 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 36 50,4 36,1 0,0 0,0 14,1 24,2 35,7 48,1 44,3 41,5 31,3 24,2

Halle_6_Elektromontage-Fassade Ost 35,7 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 36 51,6 36,1 0,0 0,0 15,2 25,3 36,9 49,3 45,4 42,6 32,5 25,3

Halle_6_Elektromontage-Tor offen 25,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 1 86,0 72,0 0,0 0,0 34,7 49,8 62,3 77,7 80,9 82,1 76,9 64,8

Halle_6_Elektromontage-Verglasung 14,8 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 32 51,1 39,4 0,0 0,0 16,4 27,5 41,0 49,4 42,6 36,8 37,6 25,5

SoundPLAN 9.1

rw bauphysik ingenieurgesellschaft mbH&Co. KG  74523 Schwäbisch Hall
www.rw-bauphysik.de

27



QUELLDATEN
20250228_RLK_FSP_Messung_Freie_Schallausbreitung

Bericht Nr.: 23510

Schallquelle l oder S Einwirkzeit 

bzw. Anzahl

Li R'w Lw L´w KI KT 63

Hz

125

Hz

250

Hz

500

Hz

1

kHz

2

kHz

4

kHz

8

kHz

Halle_6_Elektromontage-Verglasung 4,5 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 32 46,0 39,4 0,0 0,0 11,2 22,3 35,8 44,2 37,4 31,6 32,4 20,3

Halle_6_Elektromontage-Fassade West 59,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 36 53,8 36,1 0,0 0,0 17,4 27,5 39,0 51,4 47,6 44,8 34,6 27,5

Halle_6_Elektromontage-Verglasung 9,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 32 49,0 39,4 0,0 0,0 14,2 25,3 38,9 47,3 40,4 34,6 35,4 23,3

Halle_6_Elektromontage-Verglasung 9,8 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 32 49,3 39,4 0,0 0,0 14,6 25,7 39,2 47,6 40,8 35,0 35,8 23,7

Halle_6_Elektromontage-Tor offen 30,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 1 86,8 72,0 0,0 0,0 35,5 50,6 63,1 78,5 81,7 82,9 77,7 65,6

Halle_5_Versuch-Dach 01 473,6 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 36 62,8 36,1 0,0 0,0 26,4 36,5 48,1 60,5 56,6 53,8 43,7 36,6

Halle_5_Versuch-Fassade Süd 253,1 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 36 60,1 36,1 0,0 0,0 23,7 33,8 45,4 57,8 53,9 51,1 41,0 33,8

Halle_5_Versuch-Fassade Ost 74,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 36 54,8 36,1 0,0 0,0 18,4 28,5 40,0 52,4 48,6 45,8 35,6 28,5

Halle_5_Versuch-Tür 3,0 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 25 53,1 48,3 0,0 0,0 10,5 22,6 30,1 45,5 49,7 47,9 40,7 25,6

Halle_5_Versuch-Verglasung 4,3 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 32 45,7 39,4 0,0 0,0 11,0 22,1 35,6 44,0 37,2 31,4 32,2 20,1

Halle_5_Versuch-Tor 22,5 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 1 85,5 72,0 0,0 0,0 34,2 49,3 61,8 77,2 80,4 81,6 76,4 64,3

Halle_5_Versuch-Verglasung 18,4 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 32 52,1 39,4 0,0 0,0 17,3 28,4 42,0 50,4 43,5 37,7 38,5 26,4

Halle_5_Versuch-Verglasung 7,7 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 32 48,3 39,4 0,0 0,0 13,5 24,6 38,1 46,5 39,7 33,9 34,7 22,6

Halle_5_Versuch-Fassade Nord 161,1 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 36 58,1 36,1 0,0 0,0 21,8 31,9 43,4 55,8 52,0 49,2 39,0 31,9

Halle_5_Versuch-Verglasung 5,9 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 32 47,1 39,4 0,0 0,0 12,4 23,5 37,0 45,4 38,6 32,8 33,6 21,5

Halle_5_Versuch-Verglasung 41,4 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 32 55,6 39,4 0,0 0,0 20,8 31,9 45,5 53,9 47,0 41,2 42,1 29,9

Halle_5_Versuch-Tür 4,3 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 25 54,6 48,3 0,0 0,0 12,0 24,1 31,6 47,0 51,2 49,4 42,2 27,1

Halle_5_Versuch-Verglasung 41,2 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 32 55,6 39,4 0,0 0,0 20,8 31,9 45,5 53,9 47,0 41,2 42,0 29,9

Halle_5_Versuch-Fassade West 93,8 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 36 55,8 36,1 0,0 0,0 19,4 29,5 41,0 53,4 49,6 46,8 36,6 29,5

Halle_5_Versuch-Tür 3,1 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 25 53,2 48,3 0,0 0,0 10,6 22,7 30,3 45,7 49,8 48,0 40,9 25,7

Halle_5_Versuch-Verglasung 30,8 6 - 16 Uhr: 100% 75,0 32 54,3 39,4 0,0 0,0 19,6 30,7 44,2 52,6 45,7 39,9 40,8 28,7

Halle_3_Dreherei-Dach 01 551,6 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 36 76,5 49,1 0,0 0,0 40,1 50,2 61,7 74,1 70,3 67,5 57,3 50,2

Halle_3_Dreherei-Fassade Nord 85,2 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 36 65,4 46,1 0,0 0,0 29,0 39,1 50,6 63,0 59,2 56,4 46,2 39,1

Halle_3_Dreherei-Verglasung 49,2 6 - 22 Uhr: 100% 85,0 32 66,3 49,4 0,0 0,0 31,6 42,7 56,2 64,6 57,8 52,0 52,8 40,7

20716_Fongs_Schreinerei-Dach 01 156,4 6 - 22 Uhr: 100% 84,3 36 66,2 44,3 0,0 0,0 47,0 58,8 59,4 61,0 56,5 56,2 54,2 49,4

20716_Fongs_Schreinerei-Fassade Süd 26,5 6 - 22 Uhr: 100% 84,3 36 58,5 44,3 0,0 0,0 39,3 51,1 51,7 53,3 48,8 48,5 46,5 41,7

20716_Fongs_Schreinerei-Tor offen 15,0 6 - 22 Uhr: 100% 84,3 1 93,1 81,3 0,0 0,0 57,9 74,7 76,3 80,9 83,4 87,1 90,1 80,3

20716_Fongs_Schreinerei-Fassade West 41,7 6 - 22 Uhr: 100% 84,3 36 60,5 44,3 0,0 0,0 41,3 53,1 53,7 55,3 50,8 50,5 48,5 43,7

20716_Fongs_Schreinerei-Tor offen 9,0 6 - 22 Uhr: 100% 84,3 1 90,9 81,3 0,0 0,0 55,6 72,4 74,0 78,6 81,1 84,8 87,8 78,0

20716_Fongs_Schreinerei-Verglasung 4,5 6 - 22 Uhr: 100% 84,3 30 58,4 51,8 0,0 0,0 38,6 51,4 54,0 51,6 44,1 40,8 49,8 40,0
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20716_Fongs_Schreinerei-Verglasung 4,5 6 - 22 Uhr: 100% 84,3 30 58,4 51,8 0,0 0,0 38,6 51,4 54,0 51,6 44,1 40,8 49,8 40,0

20716_Fongs_Trafostation-Trafo 1 1,4 6 - 22 Uhr: 100% 81,1 1 79,6 78,1 0,0 0,0 27,3 49,3 60,3 75,5 75,6 71,7 66,3 55,1

20716_Fongs_Trafostation-Trafo 2 1,4 6 - 22 Uhr: 100% 81,1 1 79,6 78,1 0,0 0,0 27,3 49,3 60,3 75,5 75,6 71,7 66,3 55,1

20716_Fongs_Trafostation-Trafo 3 1,4 6 - 22 Uhr: 100% 81,1 1 79,6 78,1 0,0 0,0 27,3 49,3 60,3 75,5 75,6 71,7 66,3 55,1

20716_Fongs_Strahlraum_ Aussen-Dach
01

3,2 6 - 22 Uhr: 100% 83,4 20 68,9 63,7 0,0 0,0 40,4 47,3 59,6 67,1 61,6 50,5 34,2 24,3

20716_Fongs_Strahlraum_ Aussen-Gitter
offen

2,0 6 - 22 Uhr: 100% 83,4 1 83,4 80,4 0,0 0,0 44,3 53,2 67,5 80,0 79,5 73,4 63,1 48,2

20716_Fongs_Strahlraum_ Aussen-Gitter
offen

2,0 6 - 22 Uhr: 100% 0,0 1 0,0 -3,0 0,0 0,0 -39,1 -30,2 -15,9 -3,4 -3,9 -10,0 -20,3 -35,2

20716_Fongs_Strahlraum-Fassade West 29,4 6 - 22 Uhr: 100% 88,4 36 69,4 54,7 3,0 0,0 49,5 57,7 63,9 66,9 57,9 46,0 35,7 33,2

20716_Fongs_Strahlraum-Verglasung 19,6 6 - 22 Uhr: 100% 88,4 32 73,2 60,2 3,0 0,0 52,7 61,9 70,1 69,1 57,1 42,2 42,9 35,4

20716_Fongs_Strahlerei_Nebenraum-Fass
ade West

11,6 6 - 22 Uhr: 100% 86,8 36 63,3 52,6 3,0 0,0 46,7 51,5 59,7 59,0 51,8 44,1 38,8 31,4

20716_Fongs_Strahlerei_Nebenraum-Verg
lasung

9,7 6 - 22 Uhr: 100% 86,8 32 68,7 58,9 3,0 0,0 51,0 56,8 67,0 62,3 52,0 41,3 47,0 34,6

20716_Fongs_Strahlerei_Nebenraum-Tür
geschlossen

3,0 6 - 22 Uhr: 100% 86,8 25 65,6 60,8 3,0 0,0 46,9 53,7 57,9 60,2 61,0 54,3 52,0 36,6

20716_Fongs_Strahlerei-Dach 01 91,4 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 36 60,7 41,1 3,0 0,0 24,3 34,4 45,9 58,3 54,5 51,7 41,5 34,4

20716_Fongs_Strahlerei-Fassade Süd 20,5 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 36 54,2 41,1 3,0 0,0 17,8 27,9 39,4 51,8 48,0 45,2 35,0 27,9

20716_Fongs_Strahlerei-Fassade Nord 20,7 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 36 54,2 41,1 3,0 0,0 17,9 28,0 39,5 51,9 48,1 45,3 35,1 28,0

20716_Fongs_Strahlerei-Fassade West 48,4 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 36 57,9 41,1 3,0 0,0 21,5 31,6 43,2 55,6 51,7 48,9 38,8 31,6

Halle_1_Lager-Dach 01 133,6 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 57,3 36,1 0,0 0,0 20,9 31,1 42,6 55,0 51,2 48,4 38,2 31,1

Halle_1_Lager-Fassade Süd 0,8 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 35,3 36,1 0,0 0,0 -1,1 9,0 20,5 32,9 29,1 26,3 16,1 9,0

Halle_1_Lager-Verglasung 20,9 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 52,6 39,4 0,0 0,0 17,9 29,0 42,5 50,9 44,1 38,3 39,1 27,0

Halle_1_Lager-Fassade Ost 1,6 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 38,1 36,1 0,0 0,0 1,8 11,9 23,4 35,8 32,0 29,2 19,0 11,9

Halle_1_Lager-Verglasung 40,2 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 55,5 39,4 0,0 0,0 20,7 31,8 45,4 53,8 46,9 41,1 41,9 29,8

Halle_1_Lager-Fassade Nord 0,8 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 35,2 36,1 0,0 0,0 -1,1 9,0 20,5 32,9 29,1 26,3 16,1 9,0

Halle_1_Lager-Verglasung 20,6 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 52,6 39,4 0,0 0,0 17,8 28,9 42,5 50,9 44,0 38,2 39,0 26,9

Halle_1_Lager-Fassade West 41,9 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 36 52,3 36,1 0,0 0,0 15,9 26,0 37,5 49,9 46,1 43,3 33,1 26,0

Büro_EDV-Split Außengerät 1,3 6 - 22 Uhr: 100% 67,0 65,9 0,0 3,0 43,8 53,9 57,4 61,8 61,0 59,2 57,0 48,9
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Büro_EDV-Split Außengerät 1,3 6 - 22 Uhr: 100% 67,0 65,9 0,0 3,0 43,8 53,9 57,4 61,8 61,0 59,2 57,0 48,9

Halle_8_Montage-Dach 01 413,5 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 36 67,2 41,1 3,0 0,0 30,9 41,0 52,5 64,9 61,1 58,3 48,1 41,0

Halle_8_Montage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 30 54,2 46,4 3,0 0,0 19,5 30,6 44,1 52,5 45,6 39,8 40,7 28,6

Halle_8_Montage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 30 54,2 46,4 3,0 0,0 19,5 30,6 44,1 52,5 45,6 39,8 40,7 28,6

Halle_8_Montage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 30 54,2 46,4 3,0 0,0 19,5 30,6 44,1 52,5 45,6 39,8 40,7 28,6

Halle_8_Montage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 30 54,2 46,4 3,0 0,0 19,5 30,6 44,1 52,5 45,6 39,8 40,7 28,6

Halle_8_Montage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 30 54,2 46,4 3,0 0,0 19,5 30,6 44,1 52,5 45,6 39,8 40,7 28,6

Halle_8_Montage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 30 54,2 46,4 3,0 0,0 19,5 30,6 44,1 52,5 45,6 39,8 40,7 28,6

Halle_8_Montage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 30 54,2 46,4 3,0 0,0 19,5 30,6 44,1 52,5 45,6 39,8 40,7 28,6

Halle_8_Montage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 30 54,2 46,4 3,0 0,0 19,5 30,6 44,1 52,5 45,6 39,8 40,7 28,6

Halle_8_Montage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 30 54,2 46,4 3,0 0,0 19,5 30,6 44,1 52,5 45,6 39,8 40,7 28,6

Halle_8_Montage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 30 54,2 46,4 3,0 0,0 19,5 30,6 44,1 52,5 45,6 39,8 40,7 28,6

Halle_8_Montage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 30 54,2 46,4 3,0 0,0 19,5 30,6 44,1 52,5 45,6 39,8 40,7 28,6

Halle_8_Montage-Oberlicht 6,0 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 30 54,2 46,4 3,0 0,0 19,5 30,6 44,1 52,5 45,6 39,8 40,7 28,6

Halle_8_Montage-Fassade West 61,3 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 36 59,0 41,1 3,0 0,0 22,6 32,7 44,2 56,6 52,8 50,0 39,8 32,7

Halle_8_Montage-Verglasung 10,0 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 32 54,4 44,4 3,0 0,0 19,7 30,8 44,3 52,7 45,9 40,1 40,9 28,8

Halle_8_Montage-Verglasung 9,7 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 32 54,3 44,4 3,0 0,0 19,6 30,7 44,2 52,6 45,7 39,9 40,8 28,7

Halle_8_Montage-Tor offen 30,0 6 - 16 Uhr: 100% 80,0 1 91,8 77,0 3,0 0,0 40,5 55,6 68,1 83,5 86,7 87,9 82,7 70,6

20716_Fongs_Dampferzeuger-Dach 01 0,6 6 - 22 Uhr: 100% 93,0 94,9 0,0 3,0 60,4 78,1 87,1 86,5 84,7 85,9 83,2 79,6

20716_Fongs_Abluft_Strahlerei-Dach 01 0,4 6 - 22 Uhr: 100% 93,0 96,7 0,0 3,0 69,7 78,5 82,0 90,0 88,2 79,0 75,2 67,7

Fongs_Erweiterung_Lager-Dach 01 1223,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 31 72,0 41,2 0,0 0,0 41,6 50,7 60,2 69,6 63,9 63,9 58,8 46,7

Fongs_Erweiterung_Lager-Oberlicht 129,8 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 20 74,1 53,0 0,0 0,0 35,8 45,9 55,5 70,9 67,7 67,3 62,1 49,9

Fongs_Erweiterung_Lager-Oberlicht 129,8 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 20 74,1 53,0 0,0 0,0 35,8 45,9 55,5 70,9 67,7 67,3 62,1 49,9

Fongs_Erweiterung_Lager-Fassade Ost 167,4 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 31 63,4 41,2 0,0 0,0 32,9 42,0 51,6 61,0 55,2 55,3 50,2 38,0

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8
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Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Verglasung 63,8 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 57,5 39,4 0,0 0,0 22,7 33,8 47,4 55,8 48,9 43,1 43,9 31,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fassade Nord 430,9 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 31 67,5 41,2 0,0 0,0 37,0 46,1 55,7 65,1 59,3 59,4 54,3 42,1

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Verglasung 37,3 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 55,1 39,4 0,0 0,0 20,4 31,5 45,0 53,4 46,6 40,8 41,6 29,5

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Verglasung 63,7 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 57,5 39,4 0,0 0,0 22,7 33,8 47,3 55,7 48,9 43,1 43,9 31,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Tor offen 25,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 1 86,0 72,0 0,0 0,0 34,7 49,8 62,3 77,7 80,9 82,1 76,9 64,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Tor offen 25,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 1 86,0 72,0 0,0 0,0 34,7 49,8 62,3 77,7 80,9 82,1 76,9 64,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Tor offen 25,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 1 86,0 72,0 0,0 0,0 34,7 49,8 62,3 77,7 80,9 82,1 76,9 64,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fassade West 167,4 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 31 63,4 41,2 0,0 0,0 32,9 42,0 51,6 61,0 55,2 55,3 50,2 38,0

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8
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Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 10 64,0 64,0 0,0 0,0 3,7 20,8 35,3 52,7 57,9 61,1 55,9 43,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Verglasung 63,8 6 - 22 Uhr: 100% 75,0 32 57,5 39,4 0,0 0,0 22,7 33,8 47,4 55,8 48,9 43,1 43,9 31,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Dach 01 1802,4 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 31 78,7 46,2 0,0 3,0 48,2 57,4 66,9 76,3 70,6 70,6 65,5 53,4

Fongs_Erweiterung_Lager-Oberlicht 130,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 20 79,1 58,0 0,0 3,0 40,8 50,9 60,5 75,9 72,7 72,3 67,1 54,9

Fongs_Erweiterung_Lager-Oberlicht 130,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 20 79,1 58,0 0,0 3,0 40,8 50,9 60,5 75,9 72,7 72,3 67,1 54,9

Fongs_Erweiterung_Lager-Oberlicht 130,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 20 79,1 58,0 0,0 3,0 40,8 50,9 60,5 75,9 72,7 72,3 67,1 54,9

Fongs_Erweiterung_Lager-Fassade Süd 430,8 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 34 67,4 41,1 0,0 3,0 48,0 53,2 54,9 64,7 59,3 59,4 54,3 42,1

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Verglasung 37,3 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 32 60,1 44,4 0,0 3,0 25,4 36,5 50,0 58,4 51,6 45,8 46,6 34,5

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Verglasung 63,7 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 32 62,5 44,4 0,0 3,0 27,7 38,8 52,4 60,8 53,9 48,1 48,9 36,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Tor offen 25,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 1 91,0 77,0 0,0 3,0 39,7 54,8 67,3 82,7 85,9 87,1 81,9 69,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Tor offen 25,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 1 91,0 77,0 0,0 3,0 39,7 54,8 67,3 82,7 85,9 87,1 81,9 69,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Tor offen 25,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 1 91,0 77,0 0,0 3,0 39,7 54,8 67,3 82,7 85,9 87,1 81,9 69,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fassade Ost 246,3 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 34 65,0 41,1 0,0 3,0 45,6 50,8 52,4 62,3 56,9 57,0 51,8 39,7

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8
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Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Verglasung 96,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 32 64,2 44,4 0,0 3,0 29,5 40,6 54,1 62,5 55,7 49,9 50,7 38,6

Fongs_Erweiterung_Lager-Fassade West 245,4 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 34 65,0 41,1 0,0 3,0 45,6 50,8 52,4 62,2 56,9 57,0 51,8 39,7

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Fenster gekippt 1,0 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 10 69,0 69,0 0,0 3,0 8,7 25,8 40,3 57,7 62,9 66,1 60,9 48,8

Fongs_Erweiterung_Lager-Verglasung 95,7 6 - 22 Uhr: 100% 80,0 32 64,2 44,4 0,0 3,0 29,5 40,6 54,1 62,5 55,7 49,9 50,7 38,6

Arbre Halle-Arbre Dach 1394,0 Arbre: 8 h 62,8 28 74,4 42,9 0,0 0,0 73,1 65,6 62,2 59,9 54,5 51,3 48,0 44,5

Arbre Halle-Arbre Südfassade 88,4 Arbre: 8 h 62,8 38 49,9 30,5 3,0 0,0 48,2 41,7 39,2 38,3 34,5 28,4 20,0 21,6

Arbre Halle-Arbre Tor WE/WA 12,0 Arbre: 8 h 62,8 25 46,4 35,6 3,0 0,0 39,5 35,4 32,1 39,0 40,8 37,6 34,3 30,9

Arbre Halle-Arbre Fenster 8,0 Arbre: 8 h 62,8 22 59,4 50,4 3,0 0,0 58,7 48,2 44,8 41,9 41,0 34,9 34,6 34,1

Arbre Halle-Arbre Lichtband 12,0 Arbre: 8 h 62,8 22 61,2 50,4 3,0 0,0 60,5 50,0 46,5 43,6 42,8 36,7 36,3 35,9

Arbre Halle-Arbre Tor WE 12,0 Arbre: 8 h 62,8 25 46,4 35,6 3,0 0,0 39,5 35,4 32,1 39,0 40,8 37,6 34,3 30,9

Arbre Halle-Arbre Lichtband 3,5 Arbre: 8 h 62,8 22 55,8 50,4 3,0 0,0 55,1 44,6 41,2 38,3 37,4 31,3 31,0 30,5
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Arbre Halle-Arbre Ostfassade 147,8 Arbre: 8 h 62,8 38 52,2 30,5 3,0 0,0 50,4 43,9 41,4 40,5 36,7 30,6 22,2 23,8

Arbre Halle-Arbre Tor ZU 12,0 Arbre: 8 h 62,8 25 46,4 35,6 3,0 0,0 39,5 35,4 32,1 39,0 40,8 37,6 34,3 30,9

Arbre Halle-Arbre Nordfassade 70,7 Arbre: 8 h 62,8 38 49,0 30,5 3,0 0,0 47,2 40,7 38,2 37,3 33,5 27,4 19,0 20,6

Sportsbar-Sportsbar Fenster gekippt 9,0 100%/24h 75,0 10 72,8 63,2 4,2 3,0 32,5 42,8 54,8 64,1 69,0 67,7 62,7 54,1
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